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Seit 10 Jahren in Manching

MALERFACHBETR IEB

Gerüstbau
Fassadenanstriche
Lackierarbeiten
Schimmelsanierung
Dekorative Maltechnik

Otto-Hahn-Str. 28
85077 Manching
Tel. 08459-3329327

info@malerfachbetrieb-oettl.de
www.malerfachbetrieb-oettl.de

Innenanstriche
Tapezierarbeiten
Vollwärmeschutz

Zum Steuerbonus m
ax. 1.200 Euro

für Handwerke
rleistungen be

raten

wir Sie gerne.Wenns um Geld geht – Sparkasse

Als heimatverbundenes Geldinstitut ist die Förderung von Bildung, Kultur, Soziales und Sport ein
bedeutender Bestandteil unserer gesellschaftlichen Verantwortung. Mit unserem Engagement und Erfolg
sorgen wir auch weiterhin dafür, dass in unserer Region vielesmöglich ist undmanches besser läuft.

Sparkasse Ingolstadt.
Gut für Ingolstadt und die Region.

Wir fördern Bildung, Kultur, Soziales und Sport.

Kfz Service Zech Tel. 0 84 59/33 33 26

Meisterbetrieb der KFZ Innung Schlosserstr. 5
www.amz-manching.de 85077 Manching

Zahnriemen erneuern
Für alle gängigen 4-Zylinder PKW�s

99,- � zzgl. Material

Ölwechsel mit Filter
10W-40 (kein LongLife)

39,- � incl. Material
Angebot gültig bis 28.02.10

Wir haben für jede Situation
das Richtige für Sie

Kommen Sie zur HUK-COBURG.
Ob für Ihr Auto, das Bausparen
oder für mehr Rente: Hier
stimmt der Preis. Sie erhalten
ausgezeichnete Leistungen und
einen kompletten Service für
wenig Geld. Fragen Sie einfach!
Wir beraten Sie gerne.

Vertrauensfrau
Daniela Pabst
Vorwerkstraße 16
85077 Manching
Telefon: (0 84 59) 33 36 70
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Aufgrund einiger Leserbriefe
möchte der Markt Manching
nochmals Stellung zu den
Anmerkungen nehmen, die zur
Thematik der Entfernung von
elf Bäumen aus der Geisenfelder
Allee getroffen wurden.

Am 24. August.2009 wurde das
Luftverkehrsgesetzt im Interesse
der Sicherheit der militärischen
Luftfahrt und auch zum Schutz der
Allgemeinheit angepasst. Durch
diese Änderung entstand die Not-
wendigkeit, dass im Rahmen der
Start- und Landebahnverlegung
aufgrund dringend notwendiger
Sanierungsarbeiten elf Bäume
der Geisenfelder Allee entfernt
werden müssen, weil sie ein Luft-
fahrthindernis darstellen.

Dies wurde dem Manchinger
Gemeinderat durch Herrn Direktor
Storz und Herrn Oberstleutnant
Werner (Wehrtechnische Dienst-
stelle der Bundeswehr) ausführlich
dargelegt und begründet. Hierbei
wurde unter anderem darauf
hingewiesen, dass von der Entfer-
nung der ursprünglich geforderten
33 Bäumen aufgrund einer Inter-
vention des Ersten Bürgermeisters
und der Verwaltung abgesehen
wurde. Somit konnten hierdurch
22 Bäume gerettet werden. Bei
diesen Bäumen findet lediglich ein
leichtes Ausschneiden der Baum-
kronen statt. Die bereits genannten
elf Bäume müssen allerdings aus
Sicherheitsgründen gefällt werden,
da sie ein unumgängliches Sicher-
heitsrisiko darstellen.

Auch in der Vergangenheit kam
es schon zur Verlegung der Start-
und Landebahn auf die Nordbahn.
Allerdings fand dies immer nur für
kurze Zeit und in den Sommermo-
naten, also in einer Zeit mit nahezu
optimalen Flug- und Sichtverhält-
nissen, statt.

Die nun umfangreiche Sanierung
der Südbahn wird im Gegensatz
zu den kurzen Ausweichbereichen
der Vergangenheit zehn Monate
in Anspruch nehmen, so dass die
Nordbahn auch bei schlechten
Sichtverhältnissen im Herbst und
Winter zum Einsatz kommen wird.
Nachdem der Pilot, der sich im An-
flug auf einen Flugplatz befindet,
freie Sicht auf die Anflugfeuer (An-
fluglichter) haben muss, entsteht
die Notwendigkeit, die Bäume
aufgrund der Sichtbehinderung
zu entfernen. Sollte dies nicht der
Fall sein, ist eine Gefährdung für
die Bevölkerung und den Piloten
möglich.

Aufgrund dieser Notwendig-
keit, die sowohl der Sicherheit der
Manchinger Bürger als auch der
Sicherheit des Personals auf dem
Flugplatz dient, hat der Marktge-
meinderat schweren Herzens den
Beschluss gefasst, die Entfernung
der elf Bäume durch die Bundes-
wehrverwaltung zu dulden.

Auch der Marktgemeinderat
und die Gemeinde Manching
bedauern den Verlust dieses alten
Baumbestandes sehr. Die Sicher-
heit der Manchinger Bürger geht
hier jedoch klar vor. Denn sollte es
aufgrund einer Sichtbehinderung
im Flugverkehr zu einem Unfall
oder Absturz kommen, kann es bei
der nahegelegenen B16, aber auch
über Manchinger Wohngebiet zu
einer Katastrophe kommen. Die-
ses Risiko gilt es auf jeden Fall zu
verhindern.

Ferner hätte ein Widerspruch
der Gemeinde bzw. des Markt-
gemeinderates lediglich zu einer
Verzögerung der Baumfällarbeiten
geführt, da aufgrund des Luftver-
kehrsgesetzes, das dem Natur-
schutzgesetz vorgeht, ein Eingriff
zu dulden ist.

Markt Manching

Entfernung von elf Bäumen der
Geisenfelder Allee

Mit Veröffentlichung des
neuen INVG-Fahrplans hat
der Markt Manching davon
Kenntnis erhalten, dass es im
Rahmen der Linie 16 zu einer
Fahrplanänderung kam.

Hierdurch werden die Halte-
stellen „Am Westpark 1, 2 und
3“ leider nicht mehr angefahren.
Stattdessen wurde jedoch die
Haltestelle „Audi Ring / Am West-
park“ neu geschaffen.

Diese Veränderung führt jedoch
unter anderem dazu, dass der Fuß-
weg zum Ärztehaus am Westpark
mehr Zeit in Anspruch nimmt.

Leider hat der Markt Manching
keinen Einfluss auf die Strecken-
führung außerhalb seines Tarifge-
bietes. Wir haben jedoch die INVG
zum einen um eine Stellungnahme
gebeten, warum diese Haltestel-
lenverlegung umgesetzt wurde.
Zum anderen wurde vom Markt
Manching die Prüfung der Wieder-
einführung der Haltestellen „Am
Westpark 1, 2 und 3“ gefordert.

Sobald die Stellungnahme
vorliegt, werden wir in der darauf
folgenden Ausgabe des Manchin-
ger Anzeigers informieren.

Markt Manching

INVG-Linie 16 – Haltestelle
Am Westpark in Ingolstadt

In Vertretung der Bundesrepublik
Deutschland beabsichtigt das
Staatliche Bauamt Ingolstadt die
Start- und Landebahn Süd im Flug-
platzgelände Manching komplett
zu erneuern. Die dazu nötigen Pla-
nungen und Arbeitsvorbereitungen
sind bereits voll im Gange.

Es ist vorgesehen, die vor-
handene Start- und Landebahn
Süd vollständig abzubrechen und
gemäß den heutigen technischen
Anforderungen wieder neu herzu-
stellen. Das Abbruchmaterial der
vorhandenen Spannbetondecke
soll vor Ort durch den Einsatz einer
mobilen Brecheranlage aufbereitet
und als Recycling-Material für die
neue Start- und Landebahn ver-
wendet werden.

Das Staatliche Bauamt Ingol-
stadt beantragte hierzu beim
Markt Manching, die Gemeinde-
verbindungsstraße von der B 16
kommend entlang des Ostkopfes
des Flugplatzes auf einer Länge
von rund 750 m als Baustellenzu-
fahrt im Zeitraum von März 2010
bis Ende Dezember 2010 benutzen
zu dürfen.

Die stärkste Verkehrsbelastung
wird jedoch im Rahmen der Beto-
nierarbeiten zur Herstellung der
neuen Tragschicht für die Start-
und Landebahn im Juni / Juli 2010
zu erwarten sein.

Der restliche Teil von der Ge-
meindegrenze Manching bis hin
zur Bausstellenzufahrt liegt auf ge-
meindlichem Grund der Gemeinde
Ernsgaden.

Für die Benutzung als Baustel-
lenzufahrt erfolgt zwischen dem
Markt Manching und dem Staatli-
chen Bauamt der Abschluss einer
Nutzungsvereinbarung. Damit
wird die 6-Tonnen-Beschränkung
nur für den Baustellenverkehr
ausnahmsweise aufgehoben.
Weiter wird damit sichergestellt,
dass mögliche Schäden durch die
erhebliche Belastung durch den
massiven Baustellenverkehr an
der Gemeindeverbindungsstraße
ordnungsgemäß behoben wer-
den.

Bitte beachten Sie, dass es in
dem o.g. Zeitraum zu erhöhtem
Aufkommen von Schwerlastver-
kehr in diesen Bereich kommen
kann und daher der Verkehr evtl.
beeinträchtigt wird.

Für die in den vorgenannten
Zeiträumen aus den zusätzlichen
Verkehrsbelastungen entstehen-
den möglichen Beeinträchtigungen
bittet der Markt Manching, auch im
Namen des Staatlichen Bauamtes,
um Verständnis.

Markt Manching

Herbert Nerb

1. Bürgermeister

Schwerlastverkehr im Bereich der
Gemeindeverbindungsstraße von
der B 16 kommend entlang des
Ostkopfes des Flugplatzes

Der Markt Manching (11.400 Einwohner), Landkreis Pfaffenhofen a. d.
Ilm, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für das Bauamt eine/einen

Verwaltungsfachangestellte/n bzw.
Verwaltungsangestellte/n mit Fachprüfung I

als Mitarbeiter im Hauptamt in Teilzeitbeschäftigung mit 20 Wochen-
stunden.

Ihr Aufgabenbereich:

Protokollführung und Abwicklung des zentralen Sitzungs-•
dienstes
Mitarbeit im Hauptamt•

Anforderungsprofil:

Bereitschaft zur Dienstleistung in den Abendstunden•
Gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit•
Gute EDV-Kenntnisse, vor allem ein sicherer Umgang mit•
den MS-Officeprogrammen
Zuverlässigkeit, organisatorische Fähigkeiten•
Belastbarkeit, Flexibilität, Eigeninitiative•
schnelle Auffassungsgabe, Engagement,Teamfähigkeit•
Führerschein Klasse B•

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des
TVöD. Es werden die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
gewährt.
Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spä-
testens 22. 03. 2010 an den Markt Manching, Personalamt, Ingolstäd-
ter Straße 2, 85077 Manching.
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Herr Ostermeier,Tel.: (08459) 85-18
gerne zur Verfügung.
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Wie bereits berichtet, wurde vom
Gemeinderat aufgrund gesetzlicher
Auflagen und der hohen Nachfrage
die Errichtung einer neuen zusätz-
lichen Kindertagesstätte beschlos-
sen. Diese soll zwei Kinder-Krippen-
Gruppen sowie eine Kindergarten-
Gruppe enthalten. Bereits 1996
wurde dafür ein Grundstück im
Bebauungsplan „Altenfeld“ vorge-
sehen. Geplante Eröffnung ist der
10. Januar 2011. Insbesondere Fa-
milien im östlichen Bereich Man-
chings – mit Vorteil von kürzeren

Anfahrtswegen – möchten wir
hiermit auf die aktuelle Möglichkeit
der Einschreibung hinweisen. Falls
Sie Ihr Kind in Unkenntnis der
neuen Situation bereits in einem
anderen Kindergarten angemeldet
haben, teilen Sie dort bitte Ihren
Änderungswunsch bezüglich der
Einschreibung im Kindergarten Al-
tenfeld mit. Bei Neuanmeldungen
für die Kindertagesstätte Altenfeld
nehmen Sie bitte mit Fr. Brozek
(Tel. 08459 / 7177 – Kindergarten-
leitung Stieglitznest) Kontakt auf.

Neue zusätzliche Kindertagesstätte
„Altenfeld“ ab Januar 2011

Notarzt – Rettungsdienst Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 01805/191212

Polizei Tel. 110

Feuerwehr Tel. 112

Apothekennotdienstfinder Tel. 0137/88822833

Unsere Allgemeinmediziner, Fachärzte und Zahnärzte
in der Marktgemeinde Manching:

Dr. med. Amann, Allgemeinmedizin, Mitterstr. 18-20 Tel. 33233

Dr. med. Backe, Internist, Dr, med. Baier, Allgemeinmedizin,
Geisenfelder Str. 6 Tel. 931

Dr. Böhm, Zahnärztin, Ingolstädter Str. 45 Tel. 1387

Dr. Buchholz, Zahnarzt, Ingolstädter Str. 5 Tel. 969

Diagnosticum, Radiologische Praxis, Bergstr. 2 Tel. 3321890

Dr. med. Fuchs, Nervenheilkunde, Dr. med. Lex,
Psychiatrie und Psychotherapie, Mitterstr. 18 Tel. 326979

Dr. med. Graßl, Dr. med. Bekdas, Augenärzte, Grasweg 7 Tel. 333820

Dr. med. Heinrichs, Allgemeinmedizin, Geisenfelder Str. 3 Tel. 1444

Dr. med. Hörner, Dr. med. Schneider, Frauenheilkunde und
Geburtshilfe, Mitterstr. 18-20 Tel. 332788

Dr. med Khazraei, Allgemeinmedizin, Grasweg 7 Tel. 333477

Dr. med. Liebich, Chirurg-Gefäßchirurg, Mitterstr. 18-20 Tel. 326433

Dr. med. Marisch, prakt. Ärztin, Ingolstädter Str. 14 Tel. 30839

Dr. med. Moor, Kinderärztin, Mitterstr. 18 Tel. 332409

Prof. Dr. med. Schneider, Dr. med. Podsiadlik-Schilling Tel. 330804 oder
Dr. med. Kühnle, Mahmud Samani, Orthopädie, Chirurgie, Tel. 333660
Unfallchirurgie, Rheumatologie, Sportmedizin, Grasweg 7

Dr. med. Schmoll, Dr. med. Elfeber, Urologie, Grasweg 7 Tel. 326727

Dr. Schauer, Zahnarzt, Mitterstr. 18-20 Tel. 330544

Dr. Tratz, Dr. Jenatschke, Zahnärzte, Mitterstr. 16 Tel. 1407

Wichtige Rufnummern
bei Bedarf

BEKANNTMACHUNG MARKT MANCHING

Am Mittwoch, den 10. März um
19.30 Uhr findet im Gasthaus
„Zum Sportpark“ in Manching
die Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft
Manching – Niederstimm statt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstehers
2. Kassenbericht mit Kassenprüf-

bericht
3. Verlesen der Niederschrift aus

dem Vorjahr

4. Beschluss über die Verwendung
des Jagdpachtschillings

5. Unterhalt und Ausbau von Feld-
wegen

6. Sonstiges, Wünsche und Anfra-
gen
Die Eigentümer jagdbarer

Grundstücke der Gemarkungen
Manching und Niederstimm sind
zu dieser Versammlung herzlich
eingeladen.

Thomas Binner, Jagdvorsteher

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

JAGDGENOSSENSCHAFT NIEDERSTIMM

DerTermin für unsere Altklei-
dersammlung musste kurz-
fristig eine Woche vorverlegt
werden, damit sie nicht mit der
Landkreisaktion „Ramadama“
zusammenfällt. NeuerTermin
ist nun Samstag, der 13. März;
Informationsschreiben und
Kleidersäcke werden in diesen
Tagen verteilt.

Altkleidersammlung der Pfarrge-
meinden St. Peter, Manching, und
St. Bartholomäus, Oberstimm:

Am 13. März 2010 findet unsere
Altkleidersammlung statt. Gesam-
melt werden Bekleidung, Wäsche,
Woll- und Strickwaren, Federbet-
ten sowie tragbare paarweise
gebündelte Schuhe.

Jedoch nicht: Lumpen, Stoff-
und Wollreste sowie Matratzen.

Das Material wird an Sortieran-
stalten verkauft. Von dort wird das

weiterverwendungsfähige Ma-
terial an karitative und gewerbe-
treibende Bedarfsträger verkauft.
Kleidung, die nicht weiter getragen
werden kann, wird zu Lappen ver-
arbeitet oder zerkleinert und zur
Garnherstellung verwendet.

Der Erlös der Sammlung wird
jeweils für Projekte innerhalb der
Pfarrgemeinden verwendet. Bitte
unterstützen Sie die Aktion!

Besonders gut erhaltene Klei-
dungsstücke können Sie auch an
die Kleiderkammer der Nachbar-
schaftshilfe in der Georg-Mathes-
Straße geben.

Auf Beschluss der Pfarrge-
meinderäte kommt der Erlös dem
Bischöflichen Hilfsfonds Pro Vita
unserer Diözese Augsburg zugute
und wird somit für die Belange
werdender Mütter sowie junger
Familien in Not- oder Konfliktsitua-
tionen verwendet.

Altkleidersammlung
SAMSTAG, 13. MÄRZ 2010:

Liebe Bürgerinnen und Bürger, heute darf ich Sie im Rahmen unseres
Bürgerservice an unseren Innerortstarif der INVG in Manching erin-
nern. Erwachsene zahlen für eine einfache Fahrt innerhalb Man-
chings (auch bis zur EADS) 0,50 €, Kinder 0,25 €. Innerortstickets
sind lediglich nur in den Vorverkaufsstellen (siehe unten) erhältlich.

Bitte kaufen Sie ALLE Ihre Buskarten nur in den Vorverkaufsstellen
in Manching. Damit leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur Kostenre-
duzierung bzw. zur Verringerung des Defizitausgleiches des Marktes
Manching.

Vorverkaufsstellen im Gemeindegebiet:
Rathaus, Pforte
Bäckerei Kuttenreich, Ingolstädter Str. 6
Lotto-Toto Rhom, Ingolstädter Str. 24
Schreibwaren Legner, Gewerbegebiet
Getränkemarkt Schauß Oberstimm

Markt Manching

Herbert Nerb, 1. Bürgermeister

Innerortstarif der INVG im Gemeinde-
bereich des Marktes Manching

INVG
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Am Sonntag, den 7. März 2010, finden die Pfarrgemeinderatswahlen
in den Pfarreien St. Peter und St. Bartholomäus statt.Wählen
dürfen alle katholischen Pfarreimitglieder, die am Wahltag das 14.
Lebensjahr vollendet haben. Falls Sie eine Briefwahl durchführen
wollen, können Sie die nötigen Unterlagen während der Bürozeiten
bis 4. März 2010 im jeweiligen Pfarramt abholen. Diese müssen vor
Schließung des Wahllokales beim Wahlausschuss eingegangen sein.

Folgende Kandidaten stellen sich in der Pfarrei St. Peter Manching
zur Wahl:

In der Pfarrei St. Peter kann zu folgenden Zeiten gewählt werden:
Samstag, 6. März, Donaufeld/Christuskirche: von 18.00 – 19.45 Uhr,
Sonntag, 7. März, Pfarrkirche: von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.45
Uhr.

Während der Gottesdienste ist eine Stimmabgabe nicht möglich.
Gewählt werden kann in den Kirchenvorräumen Geisenfelder Str. /

Hauptportal sowie an den Schriftenständen im Kirchenraum.

Folgende Kandidaten stellen sich in der Pfarrei St. Bartholomäus
Oberstimm zur Wahl:

In der Pfarrei St. Bartholomäus kann zu folgenden Zeiten gewählt
werden: Samstag, 6. März, Donaufeld/Christuskirche: von 18.00 – 19.45
Uhr, Sonntag, 7. März, Jugendheim Oberstimm: ab 8.00 Uhr und nach
der Sonntagsmesse.

Auch hier ist während der Gottesdienste eine Stimmabgabe nicht
möglich.

Auch wenn in Oberstimm die Anzahl der wählbaren Kandidaten gleich
der Anzahl der künftigen Pfarrgemeinderäte ist, bitten wir Sie, ihr demo-
kratisches Wahlrecht zu nutzen. Laut Wahlordnung der Diözese ist eine
Wahl durchzuführen, und zwar im so genannten „Ja-Nein-Verfahren“.
Würde ein Kandidat mehr Nein-Stimmen als Ja-Stimmen erhalten (z.B.,
weil die Mehrheit der Wähler ihn nicht für geeignet hält), so würde er kein
Pfarrgemeinderatsmitglied werden. Durch Ihre Teilnahme bei der Wahl
können Sie den Kandidaten mit ihrer Ja-Stimme Ihr Vertrauen ausspre-
chen und zeigen, dass Sie diesen die Verantwortung für die Pfarrei in den
nächsten Jahren übertragen wollen.

Für den Wahlausschuss St. Peter: Rosemarie Köll

Für den Wahlausschuss St. Bartholomäus Oberstimm: Gertraud Hackl

Pfarrgemeinderatswahlen 2010
MANCHING UND OBERSTIMM

Von links 1. Reihe: Karl Münzhuber, Barbara Schmidt, Ursula Gott-
schalk, Stefanie Steinsdorfer 2. Reihe:Theresia Rieger, Petra Zauner,
Elke Winkelbeiner 3. Reihe: Claudia Heindl, Irmgard Koller, Maria
Schneider, Waltraud Hügel 4. Reihe: Harald Beckmann, Norbert Ap-
pel, Johannes Sippl, Max Zauner, HeleneTorke – nicht auf dem Bild:
Robert Stehr.

Von links: Monika Eberl, Martin Schmid, Cornelia Beckmann, Hilde-
gard Müller, Rosina Kechelen, Maria Schöls.

Nach 43 Jahren als Fachoberlehre-
rein an der Hauptschule im Linden-
kreuz wurde Marianne Gstatter
von Schulrat Vitus Schwärzer in
den Ruhestand verabschiedet. Der
Schulrat hob bei der Verabschie-
dung die gute Fachkompetenz und
die Aufgeschlossenheit für neue
Erkenntnisse hervor. Marianne
Gstatter kam nach dem Staatsexa-
men 1966 am Staatsinstitut für die
Ausbildung von Fachlehrkräften in
Nürnberg 1967 an die Paarschule

nach Manching. Sie war Fachbe-
raterin und enge Mitarbeiterin
am Schulamt und Personalrätin
im örtlichen Personalrat. Während
ihrer aktiven Berufszeit war sie
für viele auch eine mütterliche
Ansprechpartnerin bei beruflichen,
persönlichen und gesundheitlichen
Problemen. Bürgermeister Herbert
Nerb wünschte ihr im Namen der
Gemeinde alles Gute für den kom-
menden Ruhestand.

Schmidtner

Marianne Gstatter
wurde verabschiedet

HAUPTSCHULE IM LINDENKREUZ

Kleiderlager in der Georg-Mathes-Str. 3

Öffnungszeiten:
Annahme: Montag 16 – 17 Uhr
Ausgabe: Dienstag 09 – 10 Uhr

Am 5. April (Ostermontag) und 6. April ist das Kleiderlager
geschlossen!

Seniorentreff, Schulstraße 21
11.03.2010 14.00 Uhr Kegeln im SV Vereinsheim (Kelten-

klause) Bitte Turnschuhe mitbringen!
25.03.2010 14.00 Uhr Wir basteln Palmbüscherl für Ostern

Evtl. Buch mitbringen.

Caritas-Nachbarschaftshilfe
Manching

CARITAS

Thilo Alexander Bals
Rechtsanwalt

Interessenschwerpunkte:

- Versicherungsrecht - Familien und Erbrecht
- Arbeitsrecht - Strafrecht

Donaufeldstraße 5 · Tel.: 08459/333 847
85077 Manching · Fax: 08459/333 849
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MBB SG Manching ehrt beim
sechsten Neujahrsempfang
erfolgreiche Sportler und
verdiente Funktionäre.

Zahlreiche geladene Gäste aus
Politik,Wirtschaft und Sport folgten
der Einladung zum sechsten Neu-
jahrsempfang der MBB SG Man-
ching, der erstmals im Foyer des
Römer Kelten Museums stattfand.
Für den erkrankten MBB SG-Vorsit-

zenden Richard Besl konnte dabei
sein Stellvertreter Wilfried Beinlich
neben einigen Marktgemeinderä-
ten auch den BLSV-Kreisvorsitzen-
den Florian Weiß begrüßen, der in
seinen Grußworten die Bedeutung
des Vereinssports mit über 43.000
Mitgliedern im Kreis Pfaffenhofen
hervorhob. In seiner Neujahrsan-
sprache zeigte Wilfried Beinlich für
die MBB SG Manching einen Mit-
gliederzuwachs um und 100 Sport-
ler innerhalb eines Jahres auf

mittlerweile 1500 auf und wies
darauf hin, dass diese erfreuliche
Entwicklung in erster Linie auf den
Ausbau des EADS-Werkstandortes
Manching zu einem europäischen
Luftfahrtzentrum zurückzuführen
sei. Die MBB-Hip-Hop-Tanzgruppe
und das Tanzpaar Anna Gerich und
Alexander Stang begeisterten die
Gäste mit ihrenTanzeinlagen, wäh-
rend die drei Generationen der
Familie Neuner als sportliche Fami-
lie des Jahres 2009 ausgezeichnet
wurden.

Eingerahmt von musikalischen
Darbietungen des Jazz-Club vom
Gnadenthal-Gymnasium Ingolstadt
überreichte der BLSV-Kreisvorsit-
zende Florian Weiß die Ehrennadel
des BLSV für langjährigeVerdienste
an den MBB-Finanzverwalter Franz
Schweiger. Albin Schwarzmüller
wurde mit der Nadel der Bayeri-
schen Sportjugend geehrt.

Der Handball-Abteilungsleiter
Andreas Schmidt stellte in seinem
umfangreichen Lichtbildvortrag die
Aktivitäten und Erfolge der 17
verschiedenen MBB-Abteilungen
dar und hob dabei vor allem die
Vielfalt des Sportangebotes und
die abteilungsübergreifenden An-
gebote für alle MBB-Mitglieder
hervor.

Für 40-jährige Mitgliedschaft in
der MBB SG Manching wurden
Michael Melzer, Michael Rieder
sowie Rita und Siegfried Girgsdies
mit einer BLSV-Nadel mit Urkunde
ausgezeichnet, während Hans
Brendel, Klaus Melzer und Hans
Lirsch für 45-jährige Vereinstreue

ebenfalls eine BLSV-Verdienstnadel
überreicht bekamen.

Bei der abschließenden Sport-
lerehrung standen vor allem die
erfolgreichen Meistermannschaf-
ten der Abteilungen Handball,
Tennis und American Football im
Mittelpunkt.

So konnten die männlichen D-
Jugendhandballer umTrainer Franz
Schweiger ebenso wie die Hand-
ball-Herrenmannschaft unter Ralf
Henschker die Meisterschaft in der
Bezirksliga West feiern, während
die MBB-Tennisdamen nach der
Bezirksklassenmeisterschaft aus
der Saison 2008 auch 2009 in der
Bezirksliga erfolgreich waren und
den Durchmarsch in die Verbands-
liga erreichten. Die jugendlichen
Tennisspieler Celine Hudler, And-
rea Schlicht, Andra Antoni sowie
Elias Bauer und Tobias Reppner

wurden für ihre Stockerlplätze bei
den Stadt-, Landkreis- und Bezirks-
meisterschaften geehrt. Die Ame-
rican Footballer der „Ingolstadt
Dukes“, die sich der MBB SG als
Abteilung angeschlossen haben,
gewannen ohne Niederlage die
Landesligameisterschaft und stie-
gen ebenfalls in die Verbandsliga
auf.Von der Karateabteilung wurde
Anna Maria Braun als Oberbayri-
sche Vizemeisterin in Kumite ge-
ehrt, während aus der Abteilung
Lauf- und Radsport Dominik Lang
unter anderem als Oberbayerischer
Crossmeister und, wie auch Mar-
kus Lang, Roland Stoll, Simon
Gennrich, Daniel Mannel und Lena
Layer sowie Theo Roloff, für die
Erfolge beim IN-Laufcup 2009 bzw.
beim Ingolstädter Halbmarathon
ausgezeichnet wurden.
Alois Rieder, Pressewart MBB SG Manching

MBB SG MANCHING

Mitgliederzuwachs dank Entwicklung bei EADS

Ehrung von Franz Schweiger
(im Bild mit BLSV Kreisvorsit-
zendem Florian Weiß)

Ehrung der langjährigen Vereinsmitglieder (40 und 45 Jahre)

500 ausverkaufte Vorstellungen
und zudem noch ein Fernseherfolg
in der ARD, so präsentiert sich das
Stück „Die Grattleroper“, das in den
80er Jahren von der Iberl-Bühne
neu inszeniert wurde. Die Theater-
bühne Manching knüpft an diese
Erfolgsstory an und spielt unter
der Regie von Adam Zimmer „Die
Grattleroper“ im Frühjahrstheater
2010. Nach dem großen Erfolg des
Freilichttheaters „Gump und Gäns-
würger“, das wegen der großen
Nachfrage 2008 zum zweiten Mal
im Vorwerk gespielt wurde, folgt
nun ein „Blues-Musical“ im baye-
rischen Stil (Musik Peter Michael,
Autor Gerhard Loew). Wenn auch
der Name „Grattleroper“ darauf
hindeuten mag, ist sie alles andere
als opernhaft. Michael verwendet
Stilelemente des Rock und Blues
genauso wie Walzerklänge. Die
Lieder gehen ins Ohr und mancher

Fuß zuckt im Rhythmus. Oberbay-
ern um das Jahr 1870. Der Sohn
der Bauersfamilie Fischlechner,
aus ärmsten Verhältnissen stam-
mend, wird im gräflichen Forst
beim Wildern heimtückisch von
hinten erschossen. Ist es ein Un-
fall oder gar Mord? Die Spur führt
in das Herrenhaus. Der Verwalter
des gräflichen Schlosses Stanzlin-
ger versucht den Verdacht auf den
unschuldigen Pasolini zu lenken.
Der Tochter der Familie gelingt es,
gegen den Willen ihrer Eltern und
mit Hilfe Pasolinis durch einenTrick
das miese Verhalten des Verwal-
ters offenzulegen und den wahren
Mörder ihres Bruders zu finden.

Neben einer aufwendigen
Bühnengestaltung erwartet Sie in
der Kleinhäuslergeschichte in drei
Akten ein Live-Orchester unter der
Leitung von Kornelia Perret, Co-
Regie Henry Eisenbarth, die Ge-

samtleitung und Regie führt – wie
auch schon beim Freilichttheater
– Adam Zimmer.

Achtung: Der Kartenvorverkauf
beginnt am 22. März bei Elektro
Schmid zu den üblichen Öffnungs-
zeiten, Telefon: 08459/6226. Die
Aufführungen sind am 9./10.April
um 19.30 Uhr, am Sonntag, dem
11. April, bereits um 19 Uhr. Die
Nachmittagsvorstellung findet am
11. April um 14 Uhr statt, für die
Nachmittagsvorstellung gibt es
keinen Kartenvorverkauf. Weiter
geht es bereits am Donnerstag,

dem 15./16./17. April wieder um
19.30 Uhr und am Sonntag, den 18.
April, bereits um 19 Uhr. Darsteller
und Mitwirkende: Adam Zimmer,
Franz Ismann, Petra Gruber, India
Nagler, Rainer Langner, Gerhard
Ries, Adam Zimmer. Orchester:
Kornelia Perret (Klavier), Susanne
Niedermayr-Perret (Geige) und
Hansi Niedermayr (Kontrabaß),
Anke Heinz (Harfe), Manfred Mil-
leder (Trompete), Katharina Wei-
chenrieder (Klarinette), Irmgard
Bernhart (Sax) und Heinz Kosak
(Schlagzeug). Harald Hierl

„Die Grattleroper“ – ein
bayerisches Musiktheater

THEATERBÜHNE MANCHING E.V.
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Kirchenanzeiger 4.3. bis 31.3.2010
St. Peter, Manching
St. Bartholomäus, Oberstimm
Pfarrer-Frey-Str. 2 – 85077 Manching
Pfarramt und Pfarrer 0 84 59/33 04 88
Kaplan Tel. 0 84 59/32 36 69
Pfarrbüro Manching:
Montag bis Donnerstag 10-12 Uhr,
Mittwoch auch 14.30-17 Uhr
Pfarrbüro Oberstimm: Dienstag
15-17.30 Uhr, Donnerstag 9-11.30 Uhr

Donnerstag, 4.3.

Manching 17.55 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit

Manching 18.30 Hl. Messe -
Aussetzung und
Anbetung

Freitag, 5.3.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Kreuzwegandacht
zur Todesstunde
Jesu

Manching 16.00 Erstes
Vorbereitungstreffen
für unsere Firmlinge
im Pfarrsaal
Manching

Oberstimm 18.00 Kreuzwegandacht

Oberstimm 18.30 Hl. Messe

Samstag, 6.3.

Manching 9.00 – 16.00
Einkehrtag im
Pfarrsaal St. Peter

Manching 16.00 Rosenkranz

Donaufeld 18.30 Vorabendmesse
zum dritten
Fastensonntag

Sonntag, 7.3.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Hl. Messe für
alle Lebenden
und Verstorbenen
unserer Pfarreien

Manching 17.55 Rosenkranz

Manching 18.30 Hl. Messe

Montag, 8.3.

Manching 16.00 Rosenkranz

Niederstimm18.00 Rosenkranz

Niederstimm18.30 Hl. Messe

Dienstag, 9.3.

Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 17.55 Rosenkranz

Manching 18.30 Hl. Messe

Mittwoch, 10.3.

Manching 9.00 Kreuzweg der
Hausfrauen

Pichl 18.30 Hl. Messe

Donnerstag, 11.3.

Manching 17.55 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit

Manching 18.30 Hl. Messe

Freitag, 12.3.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Kreuzwegandacht
zur Todesstunde
Jesu

Oberstimm 18.00 Kreuzwegandacht

Oberstimm 18.30 Hl. Messe

Samstag, 13.3.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 16.00 Rosenkranz

Donaufeld 18.30 Vorabendmesse
zum vierten
Fastensonntag

Sonntag, 14.3.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe zugleich
Wortgottesdienst
für Kinder
(Jugendheim)

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Hl. Messe für
alle Lebenden
und Verstorbenen
unserer Pfarreien
zugleich
Wortgottesdienst
für Kinder (Pfarrsaal)

Manching 17.55 Rosenkranz

Manching 18.30 Hl. Messe

Montag, 15.3.

Manching 16.00 Rosenkranz

Niederstimm18.00 Rosenkranz

Niederstimm18.30 Hl. Messe

Dienstag, 16.3.

Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 17.55 Rosenkranz

Manching 18.30 Hl. Messe

Mittwoch, 17.3.

Manching 9.00 Kreuzweg der
Hausfrauen

Manching 14.00 Hl. Messe mit
Spendung der
Krankensalbung

anschließend
Seniorennachmittag
im Pfarrsaal

Pichl 18.30 Hl. Messe

Donnerstag, 18.3.

Manching 17.55 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit

Manching 18.30 Hl. Messe

ST. PETER – ST. BARTHOLOMÄUS

Termine zum Vormerken
Freitag, 19.3.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Kreuzwegandacht
zur Todesstunde
Jesu

Oberstimm 18.00 Kreuzwegandacht

Oberstimm 18.30 Hl. Messe

Samstag, 20.3.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 16.00 Rosenkranz

Donaufeld 18.30 Vorabendmesse
zum fünften
Fastensonntag

Sonntag, 21.3.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Hl. Messe für
alle Lebenden
und Verstorbenen
unserer Pfarreien

Manching 18.00 Rosenkranz

Manching 18.30 Abendlob zum
Passionssonntag

Vesper und Hl.
Messe
mitgestaltet vom
Kirchenchor

Montag, 22.3.

Manching 16.00 Rosenkranz

Niederstimm18.00 Rosenkranz

Niederstimm18.30 Hl. Messe

Dienstag, 23.3.

Oberstimm 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Lindach 18.30 Hl. Messe

Mittwoch, 24.3.

Manching 9.00 Kreuzweg der
Hausfrauen

Manching 16.00 Kinderkreuzweg
und Schülermesse

Wir treffen uns vor der Kirche, am
Eingang Geisenfelder Straße!

Pichl 18.30 Hl. Messe

Donnerstag, 25.3.

Manching 8.15 Hl. Messe:
Grundschule im
Lindenkreuz

Oberstimm 9.15 Hl. Messe:
Grundschule
Oberstimm-
Donaufeld

Oberstimm 16.00 Osterbeichte für
Schülerinnen und
Schüler ab der 4.
Klasse

Manching 17.00 Osterbeichte für
Schülerinnen und
Schüler ab der 4.
Klasse

Manching 17.30 Beichtgelegenheit

Manching 17.55 Rosenkranz

Manching 18.30 Hl. Messe

Freitag, 26.3.

Manching 9.00 Wortgottesdienst
in unserem
Kindergarten „St.
Peter“

Sen.anl. 10.00 10 Jahre
Messfeier in der
Seniorenanlage

Hl. Messe

Manching 15.00 Kreuzwegandacht
zur Todesstunde
Jesu

Manching 18.30 Bußgottesdienst

anschließend Gelegenheit zur
Osterbeichte

Samstag, 27.3.

Pfarr-Wallfahrt nach Altötting

Bus 1
6.15 Kirche Oberstimm
6.20 Kirche Pichl
6.25 Kirche Niederstimm
6.30 Kirche Manching

Bus 2
6.20 Donaufeld
6.25 Lindenkreuz
6.30 Kirche Manching

Bus 3
6.25 Siedlung Geisenfelder Straße
6.30 Kirche Manching
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Gottesdienstbeginn, wenn nicht
anders angezeigt, um 10:00 Uhr

Die Pfarramtsvertretung in der Vakanzzeit
übernehmen die Pfarrer Baldeweg und
Pfarrer Wiendl. In seelsorgerischen
Angelegenheiten wenden Sie sich
bitte an Pfarrer Wiendl unter der
Telefon Nr. 08454/584. In allen anderen
Angelegenheiten an Pfarrer Baldeweg
unter der Tel. 08442/60467. Die Bürozeiten
sind von Montag bis Donnerstag 9 – 11 Uhr
und zusätzlich am Dienstagnachmittag
von 15:30 – 17.00 Uhr.

5. März

18:30 Uhr Weltgebetstag der Frau ( nicht
nur für Frauen) anschließend mit Tee und
Gebäck in der Friedenskirche

7. März

Gottesdienst mit Kindergottesdienst, Pfr.
Baldeweg in der Christuskirche

13. März

Gottesdienst in der Seniorenanlage –
nicht nur für Heimbewohner

14. März

Familiengottesdienst mit Diakonin Katrin
Penning und Team und Kirchenband
BONUS in der Friedenskirche

21. März

Gottesdienst mit Abendmahl und
Kindergottesdienst in der Christuskirche

11:30 Uhr Gottesdienst in russischer
Sprache in der Christuskirche

28. März

Gottesdienst in der Friedenskirche mit
Kinderbetreuung

Veranstaltungen und Termine:

Krabbelgruppe: dienstags
und donnerstags ab 9:00 Uhr –
Gemeinderaum –Lilienthalstr. 91
Kontakt: Corinna Müller: Tel. 581038

Es können noch Muttis mit Kindern dazu
kommen.

Spielkreis: dienstags und donnerstags
8:30 Uhr (geschlossene Gruppe)
Kontakt: Silke Simon Tel. 330408 ;
Luise SlenczkaTel. 331433

„Power Girls“
Montags von 15:00 bis 16:30 für
Mädchen( 2.bis 4. Klasse)
In den Jugendräumen der Friedenskirche
Diakonin Kathrin Penning

„Jungstrupp“
Montags von 15:00 bis 16:30 für Jungen
(2-4. Klasse) in den Jugendräumen der
Christuskirche
Gruppenleitung: Reiner Siegmund

„Jugendgruppe“
Montags von 17.00 bis 19.00 Uhr
für Jungen und Mädchen von
12 – 14 Jahren vorläufig nur in der
Christuskirche
Kathrin Penning, Sabine Olfen,
Reiner Siegmund

Auf Anfrage ist für beide Gruppen ein
Fahrdienst zwischen Friedenskirche und
Christuskirche möglich; Das Programm
der Evangelischen Jugend und vieles
mehr findest Du auf der Web-Site:
www.evjm.de

Posauenchor: mittwochs von
20.15 Uhr Christuskirche;
weitere Bläser sind willkommen!
Kontakt: Pfarramt, Tel. 32820

Konfirmanden:
Mittwoch von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag, ebenfalls von
16.00 – 17.30 Uhr

Kirchenvorstandssitzung:
Donnerstag 18. März um 20.00 Uhr im
Gemeinderaum

Bibelgespräch:
22. März 17:15 Uhr im Gemeinderaum
der Christuskirche

Ökumenische Frauengruppe
Oberstimm: Freitag 5. März 18.30 Uhr
Weltgebetstag der Frau – Gottesdienst
in der Friedenskirche, anschließend Tee
und Gebäck

Seniorennachmittag:
Donnerstag 18. März, 14.30 Uhr, im
Gemeinderaum der Christuskirche
Dabei gratulieren wir auch allen, die seit
dem 17. Dezember Geburtstag hatten.

Anmeldung bitte bis 15. März im
Pfarramt. Wenn Sie abgeholt werden
wollen, geben Sie bitte im Pfarramt
Bescheid.

WESTENHAUSEN

Gottesdienst-
Termine

CHRISTLICHE

GEMEINDE

MANCHING

Termine

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE

Termine

Für die Filialkirche Westenhau-
sen ist Herr Pfarrer Dr. Ben-
jamin Kasole Ka-Mungu aus
Irsching zuständig.
(Tel. 08457/370)

Kath. Pfarramt
Pfarrstraße 1, 85119 Ernsgaden
Tel. 08452/485 · Fax 08452/734 863
Freitag 05.03.10

10.30 Uhr Krankenkommunion
(bitte anmelden!)

17.00 Uhr Kreuzweg

17.30 Uhr Werktagsmesse

Sonntag, 07.03.10

11.00 Uhr im Gemeindehaus Ernsgaden
Fastenessen

- Pfarrgemeinderatswahl nicht
vergessen!

Freitag, 12.03.10

17.30 Uhr Kreuzweg

Freitag, 19.03.10

17.00 Uhr Kreuzweg

17.30 Uhr Werktagsmesse

Sonntag, 21.03.10

8.30 Uhr Sonntagsgottesdienst zum
5. Fastensonntag

Freitag, 26.03.10

17.30 Uhr Kreuzweg

Sonntag, 28.03.10

10.30 Uhr in Ernsgaden
Palmsonntagsgottesdienst mit
Palmprozession und Palmweihe

Freitag, 02.04.10

10.00 Uhr Karfreitag – Kreuzweg –

15.00 Uhr in Ernsgaden

Feier vom Leiden und Sterben
Christi

Wortverkündung jeweils 10.45 Uhr
Parallel dazu Kinderstunden in Gruppen
Sonntag, 07.03. 14.03.

21.03. 28.03.

Seniorenkreis jeweils 9.00 Uhr
Dienstag, 02.03. 09.03. 16.03.

23.03. 30.03.

Mutter-Kind-Kreis jeweils 15.00 Uhr
Donnerstag, 11.03. 25.03.

Hauskreis jeweils 20.00 Uhr
Donnerstag, 11.03. 25.03.

Jugendtreff jeweils 18.00 Uhr
Samstag, 06.03. 20.03.

Altötting 10.00 Hl. Messe in der
Gnadenkapelle

Altötting 14.00 Vesper in der
St.-Konrad-Kirche

Manching 16.00 Rosenkranz

Heute KEINE Sonntag-
Vorabendmesse im Donaufeld!

Beginn der Sommerzeit
Uhren eine Stunde vorstellen

Palmsonntag, 28.3.

Oberstimm 8.00 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Feier des
Einzugs Christi
in Jerusalem:
Segnung der
Zweige auf dem
Kirchplatz

Evangelium und
Einzug in die Kirche

Hl. Messe:

Manching 10.00 Feier des
Einzugs Christi in
Jerusalem:

Segnung der
Zweige auf dem
Rathausplatz

Evangelium und
Einzug in die Kirche

Pfarrgottesdienst

Hl. Messe für
alle Lebenden
und Verstorbenen
unserer Pfarreien

Manching 18.25 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 29.3.

Manching 18.30 Rosenkranz

Niederstimm18.30 Rosenkranz

Niederstimm19.00 Hl. Messe

Dienstag, 30.3.

ab 9.00 Krankenkommunion
in unseren
Pfarrgemeinden

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 17.00 Probe und Beichte:
Erstkommunion am
Gründonnerstag

Manching 18.00 Beichtgelegenheit

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 31.3.

Manching 9.00 Passionsmesse
nicht nur der
Hausfrauen

Pichl 18.30 Kreuzwegandacht

Pichl 19.00 Hl. Messe
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zum 80. Geburtstag
Mannert Maria
Asternstr. 17
Oberstimmam 04.03.2010

zum 73. Geburtstag
Kraus Walter
Mühlstr. 19
am 04.03.2010

zum 73. Geburtstag
Retzer Hannelore
Achstr. 18, Westenhausen
am 04.03.2010

zum 70. Geburtstag
Schubert Magdalena
von-Plüschow-Str. 31

am 04.03.2010

zum 77. Geburtstag
Dauderer Barbara
Bergstr. 4
am 05.03.2010

zum 73. Geburtstag
Geisenfelder Georg
Geisenfelder Str. 41
am 05.03.2010

zum 88. Geburtstag,
Hofmann Hedwig
Schulstr. 21
am 06.03.2010

zum 86. Geburstag
Stritzl Otto
Sommerst. 5
am 06.03.2010

zum 74. Geburtstag
Herodes Herta
Siedlungsring 1 ½
am 06.03.2010

zum 84. Geburtstag
Ettinger Josef
Amselstr. 7
am 07.03.2010

zum 83. Geburtstag
Ismann Franziska
Schrankenweg 10
am 07.03.2010

zum 72. Geburtstag
Schädlich Rita
Messerschmittstr. 49
am 07.03.2010

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren:

zum 85. Geburtstag
Bittl Alfons
Auf der Wiege 2
Oberstimm
am 08.03.2010

zum 73. Geburtstag
WagnerTherese
Schwedenring 27
Oberstimm
am 08.03.2010

zum 71. Geburtstag
Fersch Philomena
Lindacher Str. 33
Westenhausen
am 08.03.2010

zum 70. Geburtstag
Meisinger Eva
Römerring 2
Oberstimm
am 08.03.2010

zum 85. Geburtstag
BinderTheresia
Leisenhart 19
am 09.03.2010

Maria Finkenzeller aus
Manching feierte ihren 90.
Geburtstag.

Die lebenslustige Jubilarin wurde
in Neuenhinzenhausen bei Alt-
mannstein geboren und ver-
brachte ihre Kindheit in Unter-

haunstadt. 1953 zog sie zu ihrem
aus Manching stammenden
Ehemann. Bis zu seiner Pensio-
nierung 1980 war sie bei der Post
in Manching beschäftigt. Glück-
wünsche überbrachten Freunde,
Bekannte und Bürgermeister
Herbert Nerb. Schmidtner

Maria Finkenzeller feierte ihren
90. Geburtstag

zum 85. Geburtstag
Lang Magdalena
Zur Au 2
am 09.03.2010

zum 71. Geburtstag
Hackl Xaver
Wehrfeldstr. 8
Niederstimm
am 09.03.2010

zum 71. Geburtstag
Didszuhn Hannelore
Konradstr. 15
Pichl
am 09.03.2010

zum 81. Geburtstag
Sommer Rosa
von-Plüschow-Str. 35
am 09.03.2010

zum 82. Geburtstag
Arz Katharina
Lindacher Str. 8
Westenhausen
am 10.03.2010

zum 71. Geburtstag
Loy Maria
Frühlingstr. 11
am 10.03.2010

zum 87. Geburtstag
Gramüller Josefa
Paarstr. 3
am 11.03.2010

zum 85. Geburtstag
Bender Hans
Schulstr. 21
am 12.03.2010

zum 83. Geburtstag
Gerngroß Friedrich
Urferweg 17
am 12.03.2010

zum 77. Geburtstag
Späth Aloisia
Schulstr. 21
am 12.03.2010

zum 70. Geburtstag
Bürger Eduard
Lilienthalstr. 20
am 12.03.2010

zum 85. Geburtstag
Schertl Albert
Schwedenring 19
Oberstimm
am 13.03.2010

zum 84. Geburtstag
Hammerl Willibald
Siedlungsring 21
am 13.03.2010

zum 76. Geburtstag
Oppel Werner
Am Burgfeld 31
am 13.03.2010

zum 71. Geburtstag
Brummer Josef
Am Eichelbaum 11
Oberstimm
am 13.03.2010

zum 71. Geburtstag
Balek Fatma
Ingolstädter Str. 16
am 13.03.2010

zum 76. Geburtstag
Köschinger Josefa
Bergstr. 16
am 14.03.2010

zum 75. Geburtstag,
Froschmeier Martin
Amselstr. 21
am 14.03.2010
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zum 73. Geburtstag
Deichler Josef
Lerchenstr. 8
am 14.03.2010

zum 71. Geburtstag
SchmidtTheres
Geisenfelder Str. 45
am 14.03.2010

zum 82. Geburtstag
Ettenhuber Ursula
Fischergasse 10 ½
am 15.03.2010

zum 78. Geburtstag
Beutlich Linus
Urferweg 4
am 15.03.2010

zum 74. Geburtstag
Zauner Ilse
Geisenfelder Str. 19
am 15.03.2010

zum 71. Geburtstag
Oppel Hildegard
Am Burgfeld 31
am 15.03.2010

zum 84. Geburtstag
Weichenrieder Josefine
Pfarrer-Frey-Str. 4
am 15.03.2010

zum 79. Geburtstag
Graf Erna
Niederfelder Str. 62
am 16.03.2010

zum 74. Geburtstag
Falkenburger Irmgard
Ebenhausener Str. 10
Oberstimm
am 16.03.2010

zum 73. Geburtstag
Thoma Richard
Am Keltenwall 7
am 16.03.2010

zum 72. Geburtstag
Wolf Walburga
Lilienthalstr. 53
am 16.03.2010

zum 70. Geburtstag
Schuster Daniel
Messerschmittstr. 3
am 16.03.2010

zum 89. Geburtstag
Roll Kreszentia
Ankoferstr. 5
am 17.03.2010

zum 81. Geburtstag
Heisler Rosa
Schulstr. 13
am 17.03.2010

zum 71. Geburtstag
Eiba Hildegard
Fasanenstr. 1
am 17.03.2010

zum 70. Geburtstag
Ziegler Herta
Sudetenstr. 1
am 17.03.2010

zum 76. Geburtstag
Klein Elisabeth
Bahnhofstr. 15
am 17.03.2010

zum 87. Geburtstag
Böhm Louise
Jägerstr. 17
Westenhausen
am 18.03.2010

zum 73. Geburtstag
Kerch Georg
Am Straßfeld 19 ½
am 18.03.2010

zum 73. Geburtstag
Busch Hans
Lilienthalstr. 51
am 18.03.2010

zum 73. Geburtstag
Loy Josef
Frühlingstr. 11
am 18.03.2010

zum 70. Geburtstag
Kellerer Josef
Messerschmittstr. 5
am 18.03.2010

zum 70. Geburtstag
Kleinert Helmut
Hanfgartenweg 14
Oberstimm
am 18.03.2010

zum 77. Geburtstag
Winter Aloisia
Im Wechselfeld 10
am 19.03.2010

zum 73. Geburtstag
Schortje Nikolaus
Am Fliegenbaum 54
am 19.03.2010

zum 73. Geburtstag
Kerch Elisabeth
Am Straßfeld 19 ½
am 19.03.2010

zum 82. Geburtstag
Binder Maria
Am Fliegenbaum 1
am 20.03.2010

zum 82. Geburtstag
Schmid Josefa
Bahnhofstr. 23
am 20.03.2010

zum 78. Geburtstag
Yildiz Mehmet
Geisenfelder Str. 33
am 20.03.2010

zum 92. Geburtstag
FingerTheotima
Römerstr. 9
am 21.03.2010

zum 78. Geburtstag
Geisenfelder Gertraud
Siedlungsring 33
am 21.03.2010

zum 77. Geburtstag
Welzig Hertha
Siedlungsring 53
am 21.03.2010

zum 76. Geburtstag
Schlachtbauer Erika
Niederfelder Str. 28
am 21.03.2010

zum 76. Geburtstag
Winkler Rosa Maria
Sudetenstr. 14
am 21.03.2010

zum 74. Geburtstag
Tinzmann Werner
Sudetenstr. 12
am 21.03.2010

zum 89. Geburtstag
Rudingsdorfer Lotte
Schulstr. 21
am 22.03.2010

zum 84. Geburtstag
Erl Anna
Hochstr. 2
Westenhausen
am 22.03.2010
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Die Wasserwacht Manching
schwimmt wieder im eiskalten
Wasser der Donau (tk)

Was vor 41 Jahren als Beweis
der Einsatzfähigkeit von einigen
Wasserwachtlern aus Neuburg
begann, hat sich im Laufe der Zeit
zu einem Massenspektakel der
besonderen Art entwickelt. Na-
hezu 2.000 Schwimmer aus ganz
Europa stürzen sich jedes Jahr am
letzten Samstag im Januar in die
Donau. Seit nunmehr 22 Jahren ist
auch die Wasserwacht Manching
beim größten Winterschwimmen
Europas vertreten.

2010 waren es 1.649 Schwim-
mer, die sich bei einer Außentem-
peratur von 0°C und einer Wasser-
temperatur von 2°C auf die vier
Kilometer lange Strecke machten.
In diesem Jahr waren die Man-
chinger mit einer verhältnismäßig
kleinen Gruppe von „nur“ neun
Teilnehmern beteiligt.

Nach dem Startschuss, der wie
immer um 13 Uhr an der Staustufe
in Bettbrunn erfolgte, begann das
einstündige Abenteuer Winter-
schwimmen. Auf der Strecke nach
Neuburg säumtenTausende von Zu-
schauern die Ufer der Donau. Viele
der Gruppen hatten wieder einmal
viel Mühe und Zeit investiert, um
das Donauschwimmen zu einem
Faschingsumzug auf dem Wasser
zu gestalten. Von kleinen Schlauch-
booten bis hin zu schwimmenden
Motiv-Wagen war alles zu sehen.

Eine Stunde nach dem Start
erreichte die Manchinger Was-
serwacht das Ziel und freute sich
als erstes auf eine heiße Suppe.
Ein Stück wäre es schon noch ge-
gangen“, so einer der Schwimmer.
„Aber kalt war‘s schon“, meinte
ein anderer. Nichtsdestotrotz waren
sich die Rettungsschwimmer aus
Manching einig, auch im nächsten
Jahr wieder den Sprung in die
kalten Fluten zu wagen.

Die Wasserwacht beim
Neuburger Donauschwimmen

WASSERWACHT AUCH IM WINTER FIT!

Wie jedes Jahr veranstaltet die
Wasserwacht Reichertshofen
Baar-Ebenhausen, auch heuer
einen Schwimmkurs für
Schulanfänger.

Die Kinder, die in diesem Jahr in die
Schule kommen, erhalten auf diese
Weise die Möglichkeit, das Schwim-
men zu erlernen oder ihre bereits
vorhandenen Kenntnisse zu vertie-
fen und gezielt zu üben. Ziel ist wie
jedes Jahr das Erreichen des „See-
pferdchenabzeichens“.

Ein Kostenbeitrag von 80 Euro je
Kind ist zu entrichten. In diesem

Betrag sind der Eintritt für dasWarm-
bad, die erworbenen Schwimmab-
zeichen (Seepferdchen/Frosch) und
eine kleine Überraschung für die
Kinder enthalten. Es sind 10 Kurs-
tage angesetzt. Sollten Sie diesen
Betrag aus irgendwelchen Gründen
nicht aufbringen können, setzen Sie
sich bitte mit mir in Verbindung, wir
finden dann sicher eine Lösung.
Selbstverständlich wird diese Sache
vertraulich behandelt.

Der Schwimmkurs beginnt am
1. Mai 2010. Die weiteren Termine
sind: 2.5/ 9.5/ 13.5/ 16.5/ 23.5/
24.5/ 30.5/ 6.6 und 13.6.2010.

Schwimmkurs 2010
BRK WASSERWACHT

WASSERWACHT-TIPP

WUNDVERSORGUNG:
EineWunde ist ein Eintrittsportal mitten in unseren Körper. Deswegen
ist es sehr wichtig, eine zusätzlicheVerschmutzung zu vermeiden.

ALLGEMEINES:
Blutung stillen, Wunde keimarm abdecken.• Verbandsmaterial so viel wie
nötig, so wenig wie möglich. • Wunden von Verschmutzung reinigen,
sollte von Fachpersonal durchgeführt werden. • Hautdesinfektionsmittel
in Wunden ist nicht angebracht, außerdem schmerzhaft. Über spezielle
Reinigungsmittel können Sie mit Ihrem Arzt oder Apotheker sprechen. •
Bei „fremden“ Personen ist grundsätzlich Abstand von Manipulationen
im Wundgebiet zu nehmen. Ebenso von Hausmittelchen wie jeglichen
Salben, Pflanzen, etc. • Wärmerhaltung nicht vergessen, evtl. Schock

STARK BLUTENDE WUNDEN:
z. B. Unterarm ->
Person hinsetzen oder legen lassen. • Arm nach oben halten. • Arterie am
Oberarmknochen abdrücken • Druckverband anlegen Druckpolster muss
mindestens 1/3 des Durchmessers betragen. • Arterie wieder loslassen,
da sonst eine Minderversorgung des Armes entsteht. Der Verband darf
nicht abschnüren!! • NOTRUF (Tel. 112) nicht vergessen.

AMPUTATION:
Wundversorgung siehe oben. • Amputat (z. B. Finger) immer suchen
und mit ins Krankenhaus geben. Kann evtl. wieder angebracht werden.
• Optimale Versorgung des Amputats: keimarm einpacken in z. B. Ver-
bandstuch • ZWEI wasserdichte Tüten -> Finger in eine trockene Tüte,
diese mit Öffnung nach oben, in die zweiteTüte mit Eis-/Wasser-Gemisch
geben. • Cave: Finger muss trocken bleiben.

GENAUERES KÖNNEN SIE IN EINEM ERSTE-HILFE-KURS ERLERNEN.

Sie können auf der Homepage derWW Reichertshofen Baar-Ebenhausen
unter www.Wasserwacht-Reichertshofen.de sehen, in welcher Gruppe
und bei welchem Ausbilder Ihr Kind eingeteilt ist. Wir würden uns auch
über einen Gästebucheintrag von Ihnen und Ihrem Kind riesig freuen.
Plätze werden nach dem Datum des Eingangs der Anmeldung vergeben.
Das Anmeldeformular kann unter www.Wasserwacht-Reichertshofen.de
heruntergeladen werden. Für weitere Fragen melden Sie sich bitte unter
08453-330423 oder Schwimmkurs@wasserwacht.eu

Silke Klein, Schwimmkursbeauftrage
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Im Rahmen ihres Gesund-
heitssportangebotes bietet die
MBB SG Manching zwei neue
Trainingsmöglichkeiten in der
Schulturnhalle im Donaufeld an.

Seit Freitag, den 26. Februar, wird
von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr eine
Übungsstunde in Tae Bo angebo-
ten. Tae Bo ist eine Fitness-Sport-
art, die sich im Wesentlichen aus
Aerobic und verschiedenen asiati-
schen Kampfsportarten zusam-
mensetzt und auch der Konditions-
schulung dient. Ebenfalls seit Frei-
tag, den 26. Februar folgt von
19.30 Uhr bis 20.30 Uhr eineYoga-
Stunde, in der körperliche Übun-
gen mit geistiger Entspannung
kombiniert werden. Beide Übungs-
einheiten werden von Übungslei-
ter Alexander Koch angeboten.

Alois Rieder; Pressewart MBB S

MBB SG MANCHING
GESUNDHEITSSPORT

Tae Bo und Yoga
bei MBB SG

Nach zwei Jahren Abstinenz
vomWettkampfsport, bedingt
durch eineVerletzung und
Abi-Pause, konnte Julia
Kolbinger ein erfolgreiches
Comeback in der Kumite-Leis-
tungsklasse bei den Oberbayeri-
schen Karate-Meisterschaften in
Höhenkirchen bei München
feiern.

Nach souverän gewonnenenVorrun-
denkämpfen behielt sie auch im Fi-
nale die Nerven und besiegte ihre
Landeskaderkollegin vom TSV Mil-
bertshofen durch eine starke kondi-
tionelle Leistung in derVerlängerung
mit 2:0.

Bei den Junioren (16 bis 17 Jahre)
konnte sich im Kumite-Wettbewerb
Anna Maria Braun im Finale eben-
falls gegen ihre sehr defensiv einge-
stellte Gegnerin vom VFR Garching
letztendlich mit 4:0 durchsetzen und
erstmals einen Oberbayerischen
Meistertitel erringen.

In den Kata-Wettkämpfen be-
legte Sophia Hanft im Jugendbe-
reich (14 bis 15 Jahre) einen respek-
tablen, aber undankbaren 5. Platz,
mit dem ihr leider zum wiederholten
Male knapp der Einzug in das Finale
der besten Vier verwehrt blieb.

Auch der Nachwuchs bei den Kin-
dern (9 bis 10 Jahre) zeigte hervorra-
gende Leistungen. Lorena Höllering

und Kevin Kuhn kämpften sich jeweils
in einem starken Teilnehmerfeld aus
36 Starten unter die besten Acht. Für
einen Platz auf dem begehrtenTrepp-
chen reichte es dann diesmal leider
noch nicht ganz.

MBB SG MANCHING – KARATE

Oberbayerische Meisterschaften für MBB-Karatekas

Im Kampf um die Meisterschaft
trat die erste Herrenmannschaft
am 30. Januar beim SV Eitens-
heim an und erreichte dort
gegen die Gastgeber einen
klaren 3:0-Erfolg. Gegen den
SV Lohhof verloren die
Manchinger dagegen gleich den
ersten Satz mit 18:25 und
gerieten auch im 2. Durchgang
1:5 in Rückstand. Mit einer
nervenstarken Energieleistung
holten sich die MBB-Spieler
diesen Satz aber mit 32:30 und
gegen die danach konsternierten
Gäste auch die beiden folgenden
Sätze mit 25:16 und mit 25:22.

Dagegen erreichten die drei MBB-
Mannschaften beim Dreifach-Heim-
spieltag am 6. Februar nur zwei
Siege aus sechs Begegnungen. Die
erste Herrenmannschaft konnte da-
bei gegen Tabellenführer TSV Neu-
burg II nur den ersten Satz offen ge-
stalten, kam aber insgesamt mit 0:3
arg unter die Räder. Auch gegen
Meisterschaftsfavorit VfB Pörnbach
waren die Manchinger, bei denen
kaum ein Spieler sicher punkten
konnte, meist das passivere Team
und überließen dem Gegner das

Spiel, der die Begegnung sicher mit
3:1 gewann.

Gleichzeitig traf die Damen-
mannschaft auf den SV Stamm-
ham 2 und DJK Ingolstadt 2. Sina
Warga, in dieser Saison erstmals
wieder als Außenangreiferin auf
dem Feld, sonst Libera, sorgte
auch gleich für den ersten Punkt
im Spiel gegen Stammham. Schon
das Hinspiel gewannen die Man-
chingerinnen klar, so auch das
Rückspiel mit 3:0.

Das zweite Spiel gegen DJK In-
golstadt 2 gestaltete sich nervenauf-
reibender. Den ersten Satz musste
die Manchinger Sechs wegen gro-
ßer Annahmeprobleme abgeben.
Im zweiten Satz gaben sie sich
schon kämpferischer, verloren je-
doch leider mit 22:25. Vom Ehrgeiz
gepackt, brachten die Damen ihre
letzten Kraftreserven zumVorschein
und gewannen den 3. und 4. Satz
mit 25:21 und 25:23. Im 5. Satz be-
kamen die MBB-Damen Verstär-
kung von den vielen Zuschauern, die
dasTeam lautstark anfeuerten. Doch
leider schwanden die Kräfte nach
zwei Stunden und der entschei-
dende Satz musste mit 11:15 an die
DJK-Damen abgegeben werden.

Die zweite Herrenmannschaft
musste ersatzgeschwächt in den
Heimspieltag gehen und ihren Zu-
spieler ersetzen. So konnte zwar
der TSV Neuburg IV mit 3:0 be-
zwungen werden, gegen den
neuen Tabellenführer SV Buxheim
mussten die MBB-Spieler umTrai-
nier Gerald Prawda aber eine 0:3
Niederlage hinnehmen.

Die MBB-Mixedmannschaft ver-
lor beim Heimspiel am 3. Februar
gegen den direkt vor den Manchin-
gern platzierten Tabellenzweiten
ESV Ingolstadt die ersten beiden
Sätze 15:25 und 22:25, konnte sich
durch den Gewinn des dritten Sat-
zes mit 25:22 aber einen Punkt si-
chern.

Als „voglwuide Wolliballa“ prä-
sentierten sich die Volleyballer
beim Manschuko-Faschingsumzug
fernab vom sportlichen Spielbe-
trieb. Als farbenprächtiger Vogel-
schwarm zeigten die über 50 teil-
nehmenden MBB-Volleyballer in
bunten Kostümen auch eine ein-
studierte Choreografie und be-
geisterten so wieder einmal die
zahlreichen Zuschauer am Stra-
ßenrand.

Andrea Leuschner, Alois Rieder

Heimniederlagen für MBB-Volleyballteams
MBB SG MANCHING – VOLLEYBALL

Trainingszeiten:
Kinder: Dienstag und Freitag von 17.30 bis 19.00 Uhr
Jugendliche ab 14 Jahre und Erwachsene:
Dienstag und Freitag von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Turnhalle: Realschule am Keltenwall
Infos über dasTrainingsangebot,Trainingszeiten, Beiträge etc. gibt es auch
auf der Homepage: www.mbb-sg-manching.de/karate Jürgen Kolbinger

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9 - 19 Uhr
Samstags 9 - 16 Uhr

Tel.: 0 84 59-84 48
Fax: 0 84 59-84 99

Ihr Partner für Bau,
Hof und Garten

Landhandel – Baubedarf
85077 Manching

Telefon (08459) 1081

Uhren

Schmuck
MANCHING

INGOLSTÄDTER STR.7
TEL. 0 84 59 / 73 33

. . . w
o sonst!

www.uhren-fiedler.de

Von links: Kevin Kuhn, Anna Maria Braun, Trainer Jürgen Kolbinger,
Julia Kolbinger, Lorena Höllering
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Am Sonntag, dem 14. März 2010, findet im Gasthaus Euringer die
Jahreshauptversammlung des Eisstockclubs Oberstimm mit Neuwah-
len statt. Beginn um 19.30 Uhr.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Gemeinsames Essen
3. Spielbericht
4. Kassenbericht
5. Ehrungen
6. Bestellung eins Wahlausschusses
7. Neuwahlen
8. Wünsche und Anträge Helmut Kleinert, 1. Vorstand

Einladung zur Jahresversammlung

Die Faschingsgesellschaft
MANSCHUKO Manching lud am
Weiberfasching zu einer großen
Fete in den Manchinger Hof
Stiftl. Zahlreiche alsTiere,
Punker,Wassernixen und andere
kreativ verkleidete Damen und
als Damen maskierte Männer
folgten der Einladung und
feierten eine Riesenparty bis in
die frühen Morgenstunden.

Dass die MANSCHUKO es ver-
steht, eine große Faschingssause
steigen zu lassen, zeigte sich von
Anfang an. Zur Einstimmung auf
die kommenden Stunden erhielt
jeder Gast ein Glas Sekt. Und mit
dem Auftritt der Prinzengarde samt
Hofstaat zur frühen Abendstunde
wurde die Stimmung zum Kochen
gebracht. Neben dem Programm
mit Marsch, Prinzenwalzer und der
oskarreifen Reise in das Land der
unbegrenzten Möglichkeiten hatten
die MANSCHUKO-Burschen,alias
„MANSCHUKO-Dream-Boys“, ei-
nen ganz besonderen Showteil

mitgebracht. In Bademänteln mar-
schierten sie ein und boten der
Damenschar mit dem Strip einen
wahren Augenschmaus.

DJ Ralf Winkelbeiner bot eine
bunte Mischung an Musik und ging
immer wieder auf die Wünsche der
Maskerer ein, so stürmten die Be-
sucher die Tanzfläche den ganzen
Abend lang.

Nachdem ein jeder Partylöwe
auch mal Zeit zum Ausruhen
braucht, waren die weiteren Show-
akts eine willkommene und stim-
mungsgeladene Abwechslung.
Zunächst kam die Gaudi-Truppe
des SV Manching„Manschlucktso“
zum Einsatz. Sie hatten sich mit ih-
ren Kostümen ganz dem Publikum
angepasst. Als Biene Maja, Pippi
Langstrumpf und Schlümpfe leg-
ten Sie zu Filmchoreographien eine
flotte Sohle aufs Parkett. Die „Dis-
cohatscher“ in fescher Lederhose
und Trachtenhemd hatten wieder
bayerische Schuhplattlkunst zu
modernen Diskorhythmen zu bie-
ten. Zu „Infinity“, „Sing Halleluja“

und weiteren Discohits boten sie
ein fulminantes Programm.

Als Resümee lässt sich sagen,
dass alle Gäste einen grandiosen
Abend in toller Atmosphäre und
bei guter Bewirtung erlebt haben.

Das Organisatorenteam um
MANSCHUKO zeigte sich vollauf

zufrieden mit dem Verlauf des
Abends.

Die MANSCHUKO Manching
bedankt sich bei allen Freunden
und Anhängern für ihr Kommen
und freut sich auf das nächste Mal,
wenn es wieder heißt „Auf geht’s
bei MANSCHUKO“. Regina Appel

FASCHINGSGESELLSCHAFT MANSCHUKO

Ein Tierpark voller Narren

Prinzenpaar Roman II. und Juli I. mit Ihrer oskarreifen Show und im
Hintergrund ganz sexy die MANSCHUKO-Dream-Boys

31 Mitglieder vom Schützen-
verein Römerschanz Manching
haben in geselliger Runde ihre
Könige und Pokalgewinner
ermittelt.

Damen, Herren und Jugendliche
versuchten bei dem Wettkampf ein
gutes Blatt zu schießen, um einen
Pokal zu gewinnen, oder als Schüt-
zenkönig den Verein für ein Jahr
repräsentieren zu dürfen. Der Jubel
war groß als Schützenmeister Mi-
chael Leitner in vorgerückter Stunde
die Ergebnisse bekannt gab. Schüt-
zenkönig mit dem Gewehr ist
Manfred Zepmeisel vor Monika
Leitner und Klaus Wilhelm. Pisto-
lenkönig wurde Hans Lutz vor Rai-

ner Lohwasser und Arthur Bannach.
Bei der Jugend darf sich Rocco
Benedetto vor Steffi Meier und
Sabrina Lohwasser Jugendkönig
nennen. Die Pokalgewinner im
Einzelnen: Gewehrpokal Jürgen
Roszbor, Pistolenpokal Hans Lutz,
Damenpokal GabiWilhelm, Jugend-
wanderpokal Sabrina Lohwasser.
Der Aschenbrenner-Wanderpokal
ging an Hans Lutz. Die Römer-
schanzscheibe errang Daniel Heinz.
Den Jugend- und Schülerpokal
holten sich Sabrina und Bettina
Lohwasser. Es ist schon Tradition,
dass immer bei einem runden Ge-
burtstag die von Otto Aschenbren-
ner gestiftete Geburtstagsscheibe
(80. Geburtstag) ausgeschossen

wird. Die glückliche Gewinnerin mit
der sichersten Hand war Elfriede

Bannach zusammen mit Otto
Aschenbrenner. Schmidtner

Römerschanzschützen kürten ihre Könige
SCHÜTZENVEREIN RÖMERSCHANZ

Zum Gruppenbild stellten sich die Könige und Sieger der Römer-
schanzschützen auf. Foto: Schmidtner
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Anfang Oktober 2009 startete
nach knapp zweijähriger
Vorbereitung eine fünfwöchige
Expedition in Nepal. Ziel war
das Solo Khumbu in Nepal,
Heimatland der Sherpas
und Sitz der höchsten Berge
der Welt. Dort war geplant,
den Kala Patar, 5645 m, den
Lobuche Peak, 6119 m, und
letztendlich den Baruntse,
7129 m, zu besteigen.

Damit sollte sich der Traum der
drei Bergsteiger Edmund Graf aus
Nassenfels, Alfred Gau und Jürgen
Graf aus Oberstimm von einem
7000er erfüllen. Dieses Ziel war
nach dem Erfolg am höchsten
Berges Perus im Jahr 2007, dem
Huascaran, 6768 m, konkret ge-
worden und sollte nun verwirklicht
werden. Die Gruppe flog mit einer
kleinen Propellermaschine unter
widrigsten Wetterbedingungen
nach Lukhla, einem abenteuerli-
chen auf ca. 2800m liegenden
Flugplatz in den Bergen. Von dort
aus ging es die nächsten 15 Tage
den klassischen Weg zum Basisla-
ger des Mt. Everest und zurück. In
unmittelbarer Nähe des Mt. Eve-
rest bestiegen 11 von 12 Teilneh-
mern den „Aussichtsberg“ Kala
Patar, 5645 m. Anschließend be-

stiegen 10 Bergsteiger den Lobu-
che Peak, 6119 m. Dieser zweitä-
gige Anstieg mit einem Hochlager
war technisch relativ anspruchs-
voll.

Danach stiegen acht Glückliche
zur Heimreise wieder ins Tal ab
und vier Hartgesottene, Edmund
Graf aus Nassenfels, Jürgen Graf
und Alfred Gau jun. aus Ober-
stimm und Guido Beckmann aus
Karlsruhe, machten sich auf ins

Basislager des Baruntse. Dieser
mächtige 7000er liegt zwischen
dem Mt.-Everest-Massiv und
dem Makalu, 8485 m, direkt ge-
genüber dem Lothse, 8501 m.
Der Weg führte in dreiTagen über
den schwierigen Ambhu-Laptsa-
Pass, 5800 m zum Basislager in
5500 m Höhe. Nicht nur der An-
marsch war ein Abenteuer, son-
dern auch die ständig auftreten-
den Vorfälle. Endlich im Baruntse
Basislager eingetroffen wurden
noch zwei Ruhetage eingelegt
und anschließend der Gipfel in
Angriff genommen. Das erste
Hochlager befand sich in 6100 m
Höhe, nachdem ein 60 Grad stei-
les Couloir zum West-Col über-
wunden war. Hier oben herrschte
nachts heftigster Sturm und ei-
sigste Kälte mit minus 40 Grad
Celsius, die Chance auf den

weiteren Aufstieg war nur gering.
Trotzdem schafften die Extrem-
bergsteiger unter den gleichen
schlechten Wetterbedingungen
wie am Vortag den Aufstieg ins
Höhenlager 2, auf ca. 6450 m
Höhe. Nach einer weiteren schlaf-
losen Nacht begannen um 3 Uhr
die Vorbereitungen für den Gipfel-
gang.

Gipfelgang: Allein das Kochen
von Wasser und Anziehen der
Ausrüstung bedeutet in dieser
Höhe schon Schwerstarbeit. Um
4.15 Uhr war Abmarsch, wiede-
rum bei starkem Höhensturm und
schneidender Kälte. Mit dem
Sonnenaufgang wurden die Be-
dingungen erträglicher, jedoch die
Luft immer dünner. Nach der
Überwindung von zwei großen
Gletscherspalten wartete ab 7000
m Höhe ein schmaler Gipfelgrat
auf die Bergsteiger, ähnlich dem
Biancograt an der Bernina-
Schweiz, nur wesentlich höher,
links und rechts ging es über
1000 m bergab. Um 11.45 Uhr
erreichten schließlich drei Berg-
steiger mit pfeifenden Lungen
den Gipfel. Guido Beckmann
musste aufgrund starker akuter
Höhenbeschwerden bei 7000 m
leider umdrehen. Nach 16 Stun-
den Kletterei und Schinderei ka-
men alle Vier wohlbehalten und
glücklich, aber total ausgepumpt
und um etliche Kilo abgemagert
ins Basislager zurück.

Dieser Expeditionsfilm wird
am Freitag, 5. März, im Oberstim-
mer Pfarrsaal im Kindergarten
Oberstimm um 19 Uhr und am 10.
März 19.30 Uhr in Nassenfels im
Gasthaus Weidenhiller gezeigt.

Vom Steinfredl

OBERSTIMMER ALPINISTEN AUF FÜNFWÖCHIGER HIMALAYA-EXPEDITION

Der Versuch, einen 7000er zu besteigen!

Die Gipfelstürmer v. l. n. r.: Jürgen Graf, Edi Graf, Alfred Gau jun.
Ed Tenzing-Steinfredl

Im Jahr des Sports durften die Grundschüler aller dritten und
vierten Klassen in Oberstimm mit dem schwedischen Rennfah-
rer Mattias Ekström, der vieleTourenrennwagen-Meisterschaften
gewonnen hat, in der Turnhalle sein tägliches Fitnessprogramm
zur Freude der Kinder mitüben. Foto: Schmidtner
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Die Handballsaison 2009/2010
geht in die entscheidende
Phase um Punkte und
Meisterschaft.

Während die Mini- und E-Ju-
gendmannschaften in ihren Tur-
nieren nach dem Motto „Spieler-
lebnis vor Spielergebnis“ ihre
Spiele bestreiten, geht es bei den
Jugendmannschaften sowie den
beiden Herren- und der Damen-
mannschaft um Meisterschafts-
punkte und gute Platzierungen.

Die erste Herrenmannschaft
hat nach einem fulminanten Zwi-
schenspurt mit vier Siegen in
Folge einen Tabellenplatz im ers-
ten Drittel fest im Visier. Für die
Damenmannschaft ist der ange-
strebte Platz unter den ersten
Drei in greifbarer Nähe, dazu ist
aber ein Sieg im Lokalderby ge-
gen den MTV Ingolstadt Pflicht.
Im gesicherten Mittelfeld gele-
gen, können sich die Spieler der
zweiten Herrenmannschaft mit
guten Leistungen für die „Erste“
empfehlen.

Nur noch einen Sieg benötigen
sowohl die weibliche C-als auch
die weibliche A-Jugend zum jewei-
ligen Gewinn der Meisterschaft!
Dabei haben die C-Jugendlichen
in den Heimspielen gegen die
DJK Eichstätt bzw. den TSV Gai-
mersheim die Chance, vor eige-
nem Publikum die zum Saisonbe-
ginn nicht für möglich gehaltene
Meisterschaft zu erreichen.

Zum Topspiel gegen den Ta-
bellenzweiten, die DJK Eichstätt,
kommt es am 6. Februar in der
Lindenkreuzhalle für die bis dato
ungeschlagene weibliche A-Ju-

gend. Wenn alles gut geht, kann
am 14. März in der Realschulhalle
eine Doppelmeisterschaft gefeiert
werden.

Ihre erfolgreiche Rückrun-
denserie will die weibliche B-Ju-
gend in der Landesliga fortsetzen.
Dabei ist der dritte Tabellenplatz

durchaus im Bereich des Mögli-
chen. Ob die weibliche D-Jugend
im Duell gegen den SSV Schro-
benhausen den lange ersehnten
ersten Saisonsieg feiern konnte,
stand bei Redaktionsschluss noch
nicht fest.

Zum Schluss der Saison kom-
men die beiden BOL-Mannschaf-
ten, die männliche C- und B-Ju-
gend, so richtig in Fahrt. Dabei ge-
lang den Burschen der C-Jugend
gegen den TSV Simbach nach
einer unglücklichen 20:21-Aus-
wärtsniederlage ein verdien-
ter 18:16-Heimerfolg. Ersatzge-
schwächt, aber mit einer großen
Energieleistung besiegten die B-
Jugendlichen den TSV Waldkra-
iburg nach einem spannenden
Spiel mit 20:18 und wollen sich
nun in derTabelle noch um einige
Plätze nach vorn arbeiten.

Etabliert haben sich sowohl die
männliche A-Jugend mit einem
Zwischenspurt auf 9:9 Punkte
als auch die Jungs der D-Jugend.
Diese haben es geschafft, den
ungeschlagenen Tabellenführer,
den VFL Landshut, mit 25:13 die
bisher einzige Niederlage zuzufü-
gen. Die nächsten Heimspiele der
Handballer finden am 6. März und
7. März in der Lindenkreuzhalle so-
wie am 14. März und 21. März in
der Realschulhalle in Manching
statt. Die Handballer freuen sich
auf spannende Spiele und zahl-
reiche Zuschauer bei wie immer
freiem Eintritt.

Weitere Informationen rund
um den Handballsport in Man-
ching sind unter www.handball-
manching.de ersichtlich.

Günter Plachta

MBB Handballer auf der Zielgeraden
MBB SG MANCHING HANDBALL

Die E1-Jugend der MBB SG Manching.

Die weibliche C-Jugend auf dem Weg zur Meisterschaft?

Lindenkreuzhalle
Datum Zeit Spielklasse Begegnung
06.03.. 09.30 Mini-Turnier mit 4 Mannschaften
06.03.. 12.30 Männl. C MBB SG Manching SC Freising
06.03. 14.30 Männl. B MBB SG Manching SC Freising
06.03. 16.30 Weibl. A MBB SG Manching DJK Eichstätt
06.03. 18.30 Männer II MBB SG Manching II DJK Rohrbach
07.03. 09.30 Männl. D MBB SG Manching ETSV Landshut
07.03. 10.45 Weibl. D MBB SG Manching TSV Bergkirchen
07.03. 12.15 Weibl. C MBB SG Manching DJK Eichstätt
07.03. 14.00 Männl. A MBB SG Manching SV Schrobenhausen
07.03. 16.00 Frauen MBB SG Manching SC Freising II
07.03. 18.00 Männer MBB SG Manching TSV Schleißheim II

Realschulhalle
Datum Zeit Spielklasse Begegnung
14.03. 10.00 Männl. D MBB SG Manching TSV Taufkirchen
14.03. 11.30 Weibl. D MBB SG Manching TSV Gaimersheim
14.03. 13.00 Weibl. C MBB SG Manching TSV Gaimersheim
14.03. 14.30 Weibl. A MBB SG Manching TG Landshut

21.03. 10.00 Männl. C MBB SG Manching TSV Schleißheim
21.03. 12.00 Männer II MBB SG Manching II DJK Eichstätt
21.03. 14.00 Frauen MBB SG Manching MTV Ingolstadt
21.03. 16.00 Weibl. B MBB SG Manching ESV 27 Regensburg
21.03. 18.00 Männer MBB SG Manching SC Eching

Heimspiele der MBB-Handballer im März 2010:

Reinigungskraft
auf 400-€-Basis gesucht.

Bürogebäude, 3x wöchentlich, ab 17 Uhr
quick-mix GmbH & Co. KG

Zum Schillert 14, 85077 Manching
Tel. 08459/8822, Hr. Wild



ESC-OBERSTIMM
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Wertes Vereinsmitglied !
am Sonntag, den 14. März 2010
um 19.30 Uhr findet im Gasthaus
„EURINGER“ die Jahreshaupt-
versammlung des
ESC-Oberstimm statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den

Vorstand
2. Gemeinsames Essen
3. Jahresrückblick über den

Spielbetrieb

4. Kassenbericht

5. Ehrungen verdienter
Mitglieder

6. Bestellung eines Wahlaus-
schußes

7. Neuwahlen

8. Wünsche und Anträge

Wir hoffen auf Ihr zahlreiches
Erscheinen und verbleiben

mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

gez. Kleinert

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

Das von der Karateabteilung
durchgeführte Projekt zur Inte-
gration ausländischer Bürger
in unserer Marktgemeinde
Manching trägt nach Jahren
erste Erfolge.

Loridan Hasani und Roman Minga-
liew kamen 2006 durch dieses In-
tegrationsprojekt zum SV Ober-
stimm. Beide waren sofort von
Kyokushin Karate begeistert.
Schnell wuchs das Vertrauen zu
den Sportkameraden. Heute kann
man mit Stolz sagen, dass sich
beide sichtlich wohl in ihrer Mitte
fühlen. Somit kann das Projekt,
das durch den Staat gefördert
wurde, erfolgreich abgeschlossen
werden. Das Kyokushin Karate hat
Loridan und Roman körperlich und
geistig gestärkt. Respekt, Selbst-
vertrauen, Höflichkeit, Mut, Ziel-
strebigkeit, Lernfähigkeit, Team-
geist, Geduld, Ausdauer und nie-
mals Aufgeben, dies sind die
Merkmale, die das Kyokushin Ka-
rate lehrt. Lori, wie er von uns ge-

rufen wird, hat sich auf den Weg
begeben, diese Attribute des Ka-
rate zu erlernen und es im täglichen
Alltag anzuwenden. Das harte
Kyokushin Karatetraining macht
sich jetzt auch sportlich bei ihm
bemerkbar. Am 5. Juli, bei der Eu-
ropameisterschaft in Spanien,
starten sie für den Sportverein
Oberstimm.

In Barcelona werden die Karate-
fighter aus ganz Europa ihre Cham-
pions im Kyokushin Karate nach
K.O.-Regeln, unter der Wett-
kampfleitung aus Japan, ermitteln.
Zusammen mit Roman wird die
bestmögliche Leistung auf der
Europameisterschaft abgerufen,
um einen erfolgreichen Wettkampf
zu bestreiten.

Jetzt heißt es im täglich harten
Training die beiden Kämpfer vorzu-
bereiten und ihnen die bestmögli-
chen Voraussetzungen für diesen
harten Wettkampf zu ermöglichen.
Sensei Dietmar (4. Dan) und alle
Oberstimmer Karatekas wünschen
schon jetzt den beiden Kämpfern
eine gute Vorbereitungszeit und
viel Erfolg in Barcelona.

Auf diesem Wege suchen wir
noch Sponsoren, die unsere bei-
den Kämpfer unterstützen auf
dem Weg zur Europameisterschaft
2010. W. Stippel

Kyokushin Karate SV
Oberstimm e.V.
Claudiusstraße 12
85077 Manching/Oberstimm
walterstippel@gmx.de

Training jeweils Dienstag &
Donnerstag in der Turnhalle in
Oberstimm
Kinder: 17.00 – 18.30 Uhr
Erwachsene: 18.30 – 20.00 Uhr

KYOKUSHIN – KARATE SV OBERSTIMM

Oberstimmer Karatekas auf dem Weg zur EM 2010 in Barcelona

Loridan Hasani und Roman Mingaliew

Fam. Zimmer, Sandstr. 15, 85077 Manching

Am Karfreitag, 2. April 2010, ab 10.30 bis 18 Uhr

Steckerlfisch vom Holzkohlengrill
Calamares – Fischfilet – Pommes – Brezen

zum Mitnehmen
Tel. Vorbestellung erwünscht: 08459/6541

Weitere Termine:
28.3.10 Frühlingsmarkt Kösching
23.–25.4.10 Gewerbemesse Oberstimm
25.–27.6.10 Bürgerfest Kösching
27.–30.8.10 Barthelmarkt Oberstimm
Verkaufsoffener Sonntag Manching

Als das alte ausgemusterte
Feuerwehrauto der Freiwil-
ligen Feuerwehr Pichl zum
Verkauf anstand, erstand die
Familie Enzo Cota aus Man-
ching das Fahrzeug von der
Marktgemeinde. Das Fahrzeug
wurde mit Hilfe von Freunden
umgebaut, sodass darin nicht
nur kranke Personen liegend,
sondern auch Waren transpor-
tiert werden können. Als das
Fahrzeug fertig war, wurde es
persönlich nach Albanien ge-
fahren und dort den Behörden

übergeben. Albanien ist ein
Land, in dem großer Mangel
an allen Gütern des täglichen
Bedarfes herrscht. Einwohner
der StadtTirana sowie eine sich
dort befindliche Anstalt können
das Fahrzeug nun als Transport-
mittel nutzen. Die albanischen
Behörden, die Anstalt, die
Bevölkerung und die Familie
Enzo Cota mit den hilfsbereiten
Freunden möchten sich für
die Unterstützung beim Markt
Manching herzlich bedanken.

Umgebautes Feuerwehrauto ausgeliefert

Als dringend benötigter Krankenwagen wurde das Fahrzeug in
Albanien den Behörden übergeben. Foto: Schmidtner
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An alle erreichbaren Haushalte in der
Marktgemeinde Manching

Insgesamt 13 Einsätze, darunter
ein Garagen- und Dachstuhl-
brand sowie technische
Hilfeleistungen, musste die
Freiwillige Feuerwehr Westen-
hausen im abgelaufenen Jahr
bewältigen.

Kommandant Werner Braun
erläuterte auf der Jahresversamm-
lung, dass dieWehr 155 Mitglieder,
darunter 27 Aktive zählt. Wenn
auch die aktive Mannschaft sich
an zahlreichen Übungen, Erwerb
von Leistungsabzeichen und über-
örtlicher Ausbildung beteiligten, ist
Kommandant Braun mit dem Aus-
bildungstand seiner Schützlinge nur
teilweise, und mit der Beteiligung
an Übungen nicht zufrieden. Einige
wertvolle Erfahrungen, so Braun,
konnte man beim Zusammenspiel
aller Manchinger Feuerwehren bei
der im September anberaumten
Brandschutzwoche gewinnen.
Braun dankte allen für die Einsatz-
bereitschaft, vor allem hob er die
Leistungen und Aktivitäten der
Jugendgruppe besonders hervor.

Bei sieben Vorstandsitzungen,
so der Vorsitzende Michael Wei-
chenrieder, wurden die Weichen
für die Teilnahmen und Verpflich-
tungen an über 30 Veranstaltungen
beraten. Eingehend auf den zu
erwartenden Digitalfunk erklärte
Kreisbrandrat Karl Eder, dass die-
ser bis 2012 kommen wird. Wie
aber die Finanzierung durch die
Gemeinde mit über 40.000 Euro
jährlich erfolgen soll, steht noch
in den Sternen. Kritik kam aus der
Versammlung hinsichtlich schlech-
tem Funkempfang. Es kann doch
nicht sein, so ein Mitglied, dass wir
erst aus dem Ort fahren müssen,
um eine klare Funkverbindung zu
bekommen. Kreisbrandrat Eder
vermutet, dass dies am nahegele-
genen Flugplatz liege.

Zum Abschluss wurden
Sebastian Eicher und Christian
Schleibinger zum Feuerwehrmann
und Dennis Zimmermann zum
Hauptfeuerwehrmann befördert.
Für 5-jährige Mitgliedschaft wur-
den Armin Scharl, Josef Plenagl
und Thomas Schmidt geehrt.

Westenhausener Feuerwehr zieht Bilanz

Einige Ehrungen und Beförderungen standen bei der Feuerwehr in
Westenhausen auf derTagesordnung. Foto: Schmidtner

FEUERWEHR WESTENHAUSEN

Zahlreich hatten sich die
Mitglieder aus der ganzen
Umgebung (von Pörnbach,
Karlshuld, Ingolstadt Süd, über
Manching bis Münchsmüns-
ter) eingefunden, denn Wahlen
standen in diesem Jahr auf der
Mitgliederversammlung des
Imkerverein Reichertshofen
und Umgebung e.V. an.

Der alte und gleichzeitig neue 1.
Vorsitzende des Vereins Eduard
Enders hat den bewährten
Kassier Bernhard Fleißner an
seiner Seite. Der 2. Vorsitzende

Peter Reindl und Schriftführerin
Antje Schöttle sind neu im
Vorstandsteam und kommen
aus dem Kreis der Jungimker
der letzten drei Jahre. Auch der
4-köpfige Beirat ist zur Hälfte
mit Jungimkern besetzt. Zwei
wichtige Auszeichnungen erhielt
der Verein im vergangen Jahr.
Zum einen den Umweltschutz-
preises der Gemeinde Karlskron.
Nach sechsjähriger Pause wurde
der Preis erstmalig wieder
vergeben. Gewürdigt wird damit
der wichtige Beitrag der Imker
für Wachstum in der Natur und

Erhalt des Ökosystems. Die en-
gangierte Nachwuchsarbeit von
Bernhard Fleißner (Adelshausen)
und Willi Mayer (Manching-Pichl)
wurde mit einer Urkunde und
Prämie von Landwirtschaftsmi-
nister Müller ausgezeichnet.

Im vergangenen Jahr wurde
auch die von Eduard Enders
in jeder Beziehung tatkräftig
vorangetriebene Elektrifizierung
des Lehrbienenstandes am
Baarer Weiher abgeschlossen.
Zwischen März und Oktober
bietet der Verein sieben Lehr- und
Informationsveranstaltungen an.

Interessierte sind herzlich will-
kommen. Themen und Termine
werden veröffentlicht und hängen
am Lehrbienenstand aus.

Gut gerüstet geht der Verein in
das neue Jahr und seine Mitglie-
der hoffen auf das richtige Wetter
für eine optimale Entwicklung der
Bienenvölker und eine gute Ernte
– Honig für die Imker und Früchte
für Hobbygärtner und Landwirte,
deren Pflanzen zu gut 80 % von
Honigbienen bestäubt werden.
Kontakt: Bernhard Fleißner
0160/3794062 oder Eduard
Enders 08453/1523

Imkerverein wählt neuen Vorstand

Redaktionsschluss:
Der Abgabetermin für die Ausgabe April ist der 29. 03. 2010.

Vereine direkt an die Redkation der iz-Regional unter redaktion@manchinger-anzeiger.de melden
Erscheinungstermin: 07. 04. 2010

Der Förderverein der Hauptschule „Im Lindenkreuz“ sammelt für
den Freundeskreis der Missionsbenediktiner gut erhaltene Kleider,
Spielzeug, Fahrräder am 10. April 2010 von 9–11 Uhr beim Manchin-
ger Autohaus, von 9–11 Uhr an der Feuerwehr in Oberstimm und von
9–11 Uhr vor der evang. Kirche im Donaufeld.

SAMMLUNG DES FÖRDERVEREINS

Vorankündigung

www.manching.de
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Einen hervorragenden zweiten
Platz belegten die F3-Kicker
des SV beim Hallenturnier in
Langenbruck.

VonfünfSpielenwurdenvier gewon-
nen, nur gegen denTurniersieger SV
Karlskron gab es eine Niederlage.
DasTorverhältnis betrug 24:4Tore.

F3-Junioren belegen zweiten Platz
SV MANCHING

Stehend v.l.n.r. Trainer J.Märkl, K.Patolla, O.Colakoglu, E.Aksoy,
N.Märkl, N.Pföß sitzend v.l.n.r: M.Schmid, B.Gärtner, D.Winkelbeiner,
T.Toth, liegend L.Maxant.

Die Aerobic-Gruppe des SV Manching beendet ihre Winterpause
und startet am Dienstag, den 9. März um 19 Uhr in der Linden-
kreuzhalle einen neuen Kurs.

Angesprochen werden alle, die Lust und Spaß an der Bewegung
haben. Mitzubringen sind eine Matte und ein Handtuch. Auch Neuein-
steigerinnen sind herzlich willkommen.

SV MANCHING

Aerobic startet am 9. März

Einen unerwarteten Erfolg
landeten die Schützlinge der
Trainer Walter Göppel und
Sandi Gusic bei der Kreismeis-
terschaft im Hallenfußball.

Zum ersten Mal wurde der Titel
des Kreismeisters im Hallenfußball
nach Manching geholt. Der Erfolg
ist umso höher einzuordnen, weil
inzwischen dieVereine aus Freising
und Erding zum Kreis dazugekom-
men sind. Um ins Kreisfinale zu
kommen, mussten die Grünhem-
den zunächst eine Vorrunde über-
stehen. Doch diese Hürde wurde
locker gemeistert, in eigener Halle
die Endrunde mit einemTurniersieg
über den FSV Pfaffenhofen er-
reicht.

In der Endrunde, die in Altener-
ding ausgetragen wurde, trafen die
Grün-Weißen in ihrer Gruppe auf
FC Moosinning, SE Freising und
JFG Eichstätt.

Im ersten Spiel gegen den Liga-
Konkurrenten FC Moosinning reichte
es nur zu einem 2:2 Unentschieden.
Gegen den Landesligisten SE Frei-
sing hatten die jungen SVler keine
Chance und verloren mit 1:3. Im
letzten Vorrundenspiel gegen die
JFG Eichstätt gab es erneut ein 2:2-
Unentschieden. Nachdem Moosi-
ning und Eichstätt gegen Freising
verloren und im direkten Duell 1:1-
Unentschieden spielten, waren drei
Mannschaften jeweils punktgleich
und der SV Manching zog aufgrund
der mehr geschossenen Tore ins

Halbfinale ein. Gegner war die
SpVgg Altenerding, die mit 2:0 be-

zwungen wurde. Im Endspiel war
erneut der SE Freising der Gegner.
Nach einer guten Abwehrleistung

konnte bis zum Schlusspfiff ein 0:0
gehalten werden. Somit musste ein

Siebenmeterschießen den Kreis-
meister ermitteln. Hier avancierte
Torwart Christopher Haas zum

Matchwinner, als er den sechsten
Strafstoß der Freisinger hielt und
selbst den letzten Schuss verwan-
delte. Damit war der SV Manching
erstmals mit seiner A-Jugend Hal-
lenkreismeister und qualifizierte sich
für die Bezirksmeisterschaft in Holz-
kirchen.

Bei der Bezirksmeisterschaft
trafen die Grünhemden zunächst
auf die JFG Ammertal. Dieser
Gegner konnte mit 2:0 besiegt
werden. Das zweite Spiel gegen
den SV Tüßling war an Dramatik
nicht zu überbieten und endete 1:1.
In der letztenVorrundenbegegnung
gegen die SpVgg Unterhaching
hätte ein Unentschieden oder eine
knappe Niederlage gereicht, um
ins Halbfinale einzuziehen. Nach-
dem gegen den Bayernligisten
lange ein „zu Null“ gehalten wer-
den konnte, brachen nach dem
Führungstreffer der Hachinger drei
Minuten vor Schluss alle Dämme.
Die Münchener Vorstädter legten
noch zweiTreffer nach und gewan-
nen mit 3:0. Somit konnte der SV
Tüßling mit einer um einTor besse-
ren Tordifferenz noch an den Man-
chingern vorbeiziehen und ins
Halbfinale einziehen. Im Spiel um
Platz 5 unterlagen die Manchinger
dann dem SV Planegg mit 0:2 und
wurden Sechster. Bezirksmeister
wurde der SC Fürstenfeldbruck,
der 1860 Rosenheim im Endspiel
besiegte.

A-Jugend Kreismeister im Hallenfußball, Platz sechs im Bezirk
SV MANCHING

Wurden erstmals Kreismeister im Hallenfußball: die A- Junioren des
SV Manching iz-Foto

5-EURO-GUTSCHEIN

Daniela’s Kosmetik- u. Fußpflegestudio
Kennen Sie mich schon?

(ab einen Wert von 15,– Euro, gilt nicht bei Monatsangeboten)

Dann lernen Sie mich doch kennen
Ich freu mich auf Sie!!!

Donaufeldstraße 22, 85077 Manching
Tel. 08459/332738
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Das seit Jahren ungelöste Pro-
blem über mit dem gestoppten
Hüttenanbau am Sportplatz
des SV Oberstimm beschäftigte
auf der Jahresversammlung
den Vorsitzenden des Sportver-
eins samt Mitgliedern.

Zu diesem Thema lud der Vorsit-
zende Johann Eder Manchings
Bürgermeister Herbert Nerb ein,
um zu erfahren, wie die schwierige
Situation zu lösen sei.

Wenig Hoffnung machte Nerb
den Mitgliedern, dass dieser Bau,
der vor allem mit der Nachbarschaft
Probleme aufwirft, in absehbarer
Zeit zu realisieren ist. Um eine
Entlastung des Hauptspielfeldes
unweit der Schule zu erreichen,
wird der Trainingsplatz auf der
Rennwiese mit Zuschuss der Ge-
meinde und des BLSV mit einer
Flutlichtanlage ausgestattet. Ein
weiterer Schritt, um das leidige
Problem Hüttenanbau auf dem
Sportplatz, den auch die Schule als
Schulsportanlage nützt, zu lösen,
wäre, so Nerb, gemeinsam mit der
Schulleitung eine Lösung für ein
Gebäude mitToiletten und Umklei-
deräume zu finden. Es ist ein Un-
ding, wenn Schüler beim Schul-
sport zurück über die Straße zur
Schule laufen müssen, um auf die
Toilette zu gehen. Nur über diese
Schiene sieht der Bürgermeister
eine kleine Chance für die Schule
wie auch für den Sportverein. Der
Gedanke, so Eder, eine neue
Sportanlage zu bauen, bei der der

Verein trotz Zuschuss der Ge-
meinde über 120.000 Euro Eigen-
kapital aufbringen müsste, über-
steigt die Finanzkraft der Ober-
stimmer.

Eingehend auf das Tagesge-
schäft, hob Eder die vielen Interna-
tionalen Erfolge der Karateabtei-
lung hervor. Als besonderer Höhe-
punkt war die Aufnahme in den
offiziellen Japanischen Dachver-
band und der Besuch anlässlich
des Sommercamps von Shihan
Tabatat und Shihan Koi.

Kinderzeltlager und Familienfest
waren ein großer Erfolg, so Eder,
dank des Gesamtjugendleiters Hol-
ger Hauk.

Einige Sorgenfalten bereiten
dem Vorsitzenden die Kosten der
vielen Freizeitmöglichkeiten und

die Angebotsvielfalt, die die sechs
Hauptabteilungen mit den 14 Un-
terabteilungen den 739 Mitgliedern
bieten. Auch sei es nicht leicht,
qualifizierte und kostendeckende
Übungsleiter zu finden. Vor der
anstehenden Neuwahl gaben die
einzelnen Abteilungsleiter von ihrer
Sparte einen kurzen Bericht über
die abgelaufene Saison. Wiederge-

wählt wurde Vorsitzender Johann
Eder, sein Vertreter ist Wolfgang
Kosching. Die Kasse obliegt Bri-
gitte Eder. Für das Protokoll ist
Elisabeth Schneider zuständig.
Gesamtjugendleiterin wurde Sa-
bine Distl. Als Beisitzer verstärken
Reinhard Haberzettl, Ronald Veith
und Tobias Silberhorn das Gre-
mium.

Für die Abteilung Fußball wurde
Danny Thiel, Gymnastik Susanne
Sporer, Berg- und Skifahren Clau-
dia Fath,Theater Andrea Haberzettl
und KarateWalter Stippel bestätigt.
Abschließend wurden für 50 Jahre
Mitgliedschaft Peter Finkenzeller
und Franz Geisenfelder mit der
Ehrennadel geehrt. Für 25 Jahre
Vereinstreue wurde Martina Reich-
ler, Stefanie Haberzettl, Martin
Wiesner, Marco Düsedau, Josef
Biber, Thomas Kothmayer ausge-
zeichnet. Die Ehrennadel in Bronze
erhielten Helga Veit und Stefan
Müller, die Ehrennadel in Silber
Günter Schreiner und in Gold Her-
bert Reichler. Zu Ehrenmitglieder
wurde Johann Huber und Bartho-
lomäus Lutz ernannt.

SV OBERSTIMM

Jahreshauptversammlung

„Ausverkauft!“ Innerhalb weni-
ger Minuten waren am ersten
Vorverkaufstag alle Karten für
den traditionellen Grün-Weiß-
Ball des SV vergriffen.

Die Organisatoren Kurt Süßmeier
und Walter Göppel hatten sich
wieder ein abwechslungsreiches
Programm einfallen lassen und so
gingen die Karten weg wie die
buchstäblichen „warmen Sem-
meln“. Im Saal sorgte die bekannte
Band „Coconuts“ mit toller Musik
dafür, dass dieTanzfläche stets voll
gefüllt war und die zahlreichen
Tänzer ins Schwitzen kamen.

In der Bar herrschte Hochbetrieb
dank Disco mit DJ Andi, der „heiße
Scheiben“ auflegte, die besonders
die jüngeren Faschingsgäste be-
geisterten. Erfreulich auch, dass
fast alle Ballbesucher sich phanta-
sievoll maskiert hatten und so von
Anfang an eine super Stimmung
herrschte.

Der erste Höhepunkt war der
Auftritt der Faschingsgesellschaft
Manschuko. Das Prinzenpaar Ro-
man II. und Julia I. und die Garde,
in der mehrere Grün-Weiße tan-
zen, hatten sozusagen ein Heim-
spiel und wurden immer wieder
vom tosenden Publikum angefeu-
ert. Mit donnerndem Applaus
wurde die musikalische Reise in

die USA von Prinzenpaar und
Garde begleitet und erst nach der
dritten Zugabe gab sich das be-
geisterte Publikum zufrieden.

Später folgte dann der Auftritt
der SV-eigenen Männergarde
„Manschluktso“.

Angeführt von Hofmarschall
und Bürgermeister Herbert Nerb,
der es sich nicht nehmen ließ, auch

im 6. Jahr durch das Manschluktso-
Programm zu führen, entführten
die Gardeburschen das Publikum
in die Welt der Kindersendungen.

Zunächst schwirrten viele
„Biene Maja’s“ im Saal herum,
dann zeigte „Pippi Langstrumpf“
ihr Können. Zum Abschluss der
von Trainerin Nicole Winkelbeiner
wieder hervorragend zusammen-
gestellten Choreografie und Musik
gab es dann noch eine Vorführung
der „Kleinen Schlümpfe“. Der
Manschluktso-Orden ging in die-
sem Jahr an Anton Wimmer, Gün-
ter Kaiser und Berta Eisenbart. Der
Manschluktso-Schlachtruf„Weizen-
lafft scho, Helles-lafft scho, Pils-lafft
scho“, hallte unzählige Male durch
den Saal. Nach dem Manschluktso-
Auftritt feierten die Grün-Weißen
Maschkerer noch ausgelassen bis
in die frühen Morgenstunden wei-
ter.

Über 100 Bilder vom Grün-
Weiß-Ball gibt es im Internet unter:
http://www.kbumm.de/

Grün-Weiß-Ball: Tolle Stimmung im vollbesetzten Vereinsheim
SV MANCHING

Die „Kleinen Schlümpfe“ der Faschingsgesellschaft „Manschluktso“
begeisterten im ausverkauften Sportheim das Publikum iz-Foto

Manfred Zepmeisel

Lerchenstraße 2 85077 Manching

Tel.: 08459-7464 Fax.: 08459-7478

www.zepmeisel.de info@zepmeisel.de

Heizung-Sanitär-Klima-Gas

staatlich geprüfter Energieberater
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Einen unerwarteten Erfolg
landeten die Holm-Schützlinge
bei der Kreismeisterschaft im
Hallenfußball. Nach 1995 wurde
zum zweiten Mal derTitel des
Kreismeisters im Hallenfußball
nach Manching geholt. Der
Erfolg ist umso höher einzu-
ordnen, weil inzwischen die
Vereine aus Freising und Erding
zum Kreis dazugekommen sind
und deshalb im Gegensatz zu
1995 eine viel größere Konkur-
renz umTitel herrscht.

Um ins Kreisfinale zu kommen,
mussten die Grünhemden zu-
nächst eine Vorrunde und eine
Zwischenrunde überstehen. Doch
diese Hürden wurden locker ge-
meistert, namhafte Gegner wie
der TSV Rohrbach oder die FT
Ringsee konnten ausgeschaltet
werden.

In der Endrunde, die am Dreikö-
nigstag in der Manchinger Linden-
kreuzhalle ausgetragen wurde,
trafen die Grün-Weißen in ihrer
Gruppe auf RW Klettham, ST Krai-
berg und TSV Mailing.
Im ersten Spiel gegen den A-Klas-
sisten RW Klettham hatten die
SVler keine Probleme und siegten
locker mit 5:1-Toren. Dann ging es
gegen den ST Kraiberg. In einer
spannenden Begegnung behielt

die Holm-Elf vor mittlerweile über
700 Zuschauern knapp mit 2:1 die
Oberhand. Im letzten Gruppenspiel
gegen den TSV Mailing genügte
nun ein Unentschieden, um in das
Halbfinale einzuziehen. Auch diese
Anforderung wurde gelöst, die
Mailinger konnten erst kurz vor
Schluss zum 2:2-Endstand ausglei-
chen.

Im Halbfinale wartete dann mit
dem Liga-Konkurrenten Türkisch-
SV Ingolstadt der schwerste
Brocken. Eigentlich hatte man
fest damit gerechnet, erst im
Endspiel auf dieTürken zu treffen.

Diese mussten in ihrer Gruppe
aber dem FC Schweitenkirchen
denVortritt lassen. Doch die grün-
weißen Youngster lösten diese
Aufgabe mit Bravour und ließen

den Ingolstädtern beim 3:0-Sieg
nicht den Hauch einer Chance.

Der Endspielgegner hieß er-
neut ST Kraiberg, der sich im an-
deren Halbfinale im Siebenmeter-
schießen gegen den FC Schwei-
tenkirchen mit 8:7-Toren
durchsetzen konnte. Beide End-
spielgegner waren damit bereits
für dieTeilnahme an der Oberbay-
erischen Meisterschaft qualifi-
ziert.

Die Kraiberger gingen zunächst
mit 1:0 in Führung, doch Mehmet
Özler konnte zum 1:1 ausglei-
chen. Ein herrlicher Treffer ent-
schied dann die Partie. Nach ei-
nemTraumpass von Cenker Oguz
traf der junge Fabian Burchard
mit einem tollen Schrägschuss
zum 2:1-Siegtreffer.

„Gratulation an meine junge
Mannschaft, die tollen Hallenfuß-
ball gezeigt hat. Bei der Oberbay-
erischen Meisterschaft wollen
wir schon was reißen“, meinte
denn auch ein gutgelaunter Tors-
ten Holm am Ende des Turnierta-
ges.

Grün-Weiße Kreismeister im Hallenfußball
SV MANCHING

So sehen Sieger aus: die Fussballer des SV freuen sich über den
Gewinn der Hallenkreismeisterschaft Foto:Kohl

SeinenTitel verteidigte
der Bezirksoberligist FC
Unterföhring bei der Ober-
bayerischen Meisterschaft
im Hallenfußball, die am 16.
Januar in der Lindenkreuzhalle
in Manching ausgetragen
wurde.

Ebenfalls am Start war der amtie-
rende Kreismeister des Kreises
Donau/Isar, der gastgebende SV
Manching. Die Grün-Weißen hat-
ten in ihrer Vorrundengruppe die
Bezirksoberligisten VfR Garching
und SV Erlbach sowie den Bezirks-
ligisten TSV Peiting als Gegner. In

der anderen Gruppe spielten der
ST Kraiberg und der TuS Traunreut
sowie die Bezirksoberligisten FC
Unterföhring und SC Olching.

Das erste Spiel des SV Man-
ching gegen den TSV Peiting war
lange Zeit ausgeglichen, mit den
besseren Chancen für den SV.
Doch zwei Minuten vor Schluss
entschied der unsichere Schieds-
richter die Partie zu Ungunsten
der Holm-Elf. Nach einem harmlo-
sen Foul wurde Kryspin Bielicz für
zwei Minuten auf die Strafbank
geschickt. Die nun in der verblei-
benden Restspielzeit in Unterzahl
spielenden Manchinger verteidig-

ten geschickt ihr Gehäuse und
ließen anderthalb Minuten lang
keinen Gegentreffer zu.

Doch dann ahndete der Schieds-
richter ein Foul an Christoph
Schweiger nicht, und die Peitinger
konnten den 1:0-Siegtreffer erzie-
len.

Jetzt musste im zweiten Spiel
gegen den VfR Garching ein Sieg
her, um noch Chancen auf das
Halbfinale zu haben. Doch ein haar-
sträubender Stellungsfehler führte
dazu, dass die Garchinger bereits
nach 20 Sekunden mit 1:0 in Füh-
rung gingen. Danach verkrampften
die Gastgeber immer mehr und lu-
den die Garchinger geradezu zum
Toreschießen ein. Am Ende hieß es
4:0 für Garching und der SV Man-
ching hatte keine Chance mehr, das
Halbfinale zu erreichen.

Erst im letzten Spiel gegen den
SV Erlbach lief es besser und die
Holm-Truppe konnte einen 4:1-Vor-
sprung herausschießen. Doch
nachdem die Erlbacher auf 4:3 her-
ankamen, begann noch einmal das
große Zittern. Aber letztendlich
wurde der Sieg über die Zeit geret-
tet, was am Ende einen beachtli-
chen fünften Platz bedeutete.

„Wir haben einfach nicht zu
unserer Leistung gefunden und
sind zu Recht ausgeschieden“, zog
Torsten Holm das Fazit aus die-
sem Turnier.

In den beiden Halbfinalen stan-
den sich der FC Unterföhring ge-
gen den TSV Peiting und der SC
Olching gegen den VfR Garching
gegenüber. Während Unterföhring
den TSV Peiting locker mit 4:1
besiegte, erreichte der VfR Gar-
ching durch ein mühevolles 2:1
über den SC Olching das End-
spiel.

Im Endspiel vor toller Kulisse
gingen die Unterföhringer bereits
mit 2:0 in Führung, ehe die Gar-
chinger zum 1:2 verkürzen konn-
ten. Doch mit zwei weiterenToren
stellten die Unterföhringer den
4:1 Endstand her und wurden
verdientermaßen Bezirksmeister.

Nach dem Turnier waren die
verantwortlichen Funktionäre des
Bayerischen Fußballverbandes voll
des Lobes über die perfekte Orga-
nisation durch den SV Manching.
Sie sicherten jetzt schon zu, dass
auch in 2011 die „Oberbayerische“
wieder in Manching ausgetragen
wird.

FC Unterföhring erneut Oberbayerischer Hallenmeister
SV MANCHING

Schreinerei – Innenausbau Heribert Mayr
Ingolstädter Str. 27
85077 Manching

Einzelmöbel - Ausstellungsstücke Tel. 08459 / 915
radikal reduziert Fax 08459 / 7267

Design vom Schreiner
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Unterhaunstädter Weg 17 • 85055 Ingolstadt
Münchener Str. 280 • 85051 Ing.-Unsernherrn

Telefon 0841 / 955 890
www.wolfgang-maenner.de

85088 Vohburg • Donaustr. 13 • Robert Demmel • Telefon 0 84 57 / 5 84

Seit über 40 Jahren für Sie dienstbereit.

Ingolstädter Str. 30

4 Meister
80 m2 Augenprüfräume

im Erd- und Untergeschoss

Autoglas mobil Zech
Tel.: 0 84 59 / 33 33 25
Schlosserstr. 5, 85077 Manching

w w w . a m z � m a n c h i n g . d e

Jetzt 150,- � bar
Wenn Sie Ihre defekte Frontscheibe bei uns erneuern lassen,
nehmen wir Ihre alte Frontscheibe für 150,- � in Zahlung.
Die Kosten für den Scheibenaustausch rechnen wir direkt

mit Ihrer Teilkasko-Versicherung ab.
Kostenloser Hol- u. Bringservice oder Leihfahrzeug

Angebot gültig bis zum 28.02.2010
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